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Segnung  
des 
 Projektes 
 Ursprungs -
 quelle 
Stöttl und 
Krafthaus 
 Kohlgrube 
 
(fa) Am 22. Septem-
ber 2023 segnete 
Pfarrer  Paulinus 
 Okachi die Anlagen 
der Quellfassung 
Stöttlbachursprungs-
 quelle und des 
Krafthauses Kohl-
grube. Ein wichtiges 
Projekt für Mie-
ming ist fertigge-
stellt. Regenklei-
dung und Schirm 
waren an diesem 
Tag notwendig, 
Wasser zu Wasser 
eben. Für den wür-
digen musikalischen 
Rahmen sorgte die 
Bläsergruppe der 
MK Mieming.

Wasserversorgung  
für Mieming 

Foto: Andreas Fischer
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Redaktionsschluss  
für die nächste Ausgabe 

Montag, 13. Nov. 2023, 10 Uhr  

ERSCHEINUNGSTERMIN  
der nächsten Dorfzeitung,  
Mittwoch, 22. Nov. 2023 

inkl. Pfarrbrief

Neues aus dem Standesamt

Geburten 
27.08.: Jakob Andreas Falkner 
03.09.: Michael Anton Bammer 

05.09.: Paul Oskar Tripp 
16.09.: Lina Lisa Zauscher 

24.09.: Adrian Otto Zaunschirm 
Herzlichen Glückwunsch!

Eheschließungen
15.09.2023: Jennifer Zingerle 
und Michael Höpperger, Wilder-
mieming 
23.09.2023: Martina Klammer 
und Kristoff Pölleritzer, Innsbruck 
28.09.2023: Evelyn Palewicz 
und Thomas Duschanski, Ober-
hofen 
29.09.2023: Bianca Bastian und 
Andreas Petz, Innsbruck 
30.09.2023: Kerstin Ivanovits 
und Alexander Koller, Deutsch-
land 
30.09.2023: Nadine Steger und 
Sascha Teschauer, Patsch

Todesfälle 
 
11.09.2023  
Germana Schwarz 
22.09.2023 Gisela Raggl 
24.09.2023 Elmar Rauth 

Die Gemeinde Mieming 
 informiert über die  

Behälterreinigung 
der Biotonnen 

Im Zuge der Biotonnenentlee-
rung wird von der Firma Höp-
perger die Biotonne gereinigt. 
Wichtig: Durch die Reinigung 
können sich die gewohnten An-
fahrzeiten etwas verschieben, 
daher bitte die Biotonne am Ab-
holtag laut Müllabfuhrplan be-
reits ab 07 Uhr bereitstellen! 

Der letzte Termin für die 
Biotonnenreinigung für 2023 ist 

am 23.Oktober 2023 für den 
Bereich Mieming SÜD

Jordan Herta konnte im Septem-
ber ihren 80. Geburtstag feiern! 
Wir gratulieren der ehemaligen 
Hüttenwirtin vom „Stoanernen 
Hüttl“ sehr herzlich und wün-
schen alles Gute, vor allem beste 
Gesundheit!

Wir gratulieren:  
Frau Hopfgartner Lore zum  

80. Geburtstag (im Juni) 
Frau Gehri Hildegund zum  
90. Geburtstag (im August) 
Herrn Moser Herfried zum  

80. Geburtstag (im September)

23.8.: Sandra Braun & Martin 
Spechtenhauser, Obsteig

10.8.: Melanie & Tobias 
Glenk, Deutschland

2.9.: Verena Tross & Alexander 
Kranebitter, Mieming/Haiming

28.9.: Thomas Duschanski & 
Evelyn Palewicz, Telfs

30.9.: Ivanovits Kerstin & 
Koller Alexander, Deutschland

2.9.: Sabrina Spielmann & 
Thomas Scholl, Wildermieming

28.8.: Martina Wick & Mat-
thias Kuen, Innsbruck

Wir gratulieren den 
 Brautleuten ganz 

 herzlich und wünschen 
alles Gute für die 

 gemeinsame  Zukunft!
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Bauamtsmeldungen 
Bauanzeigen: 
• Kranebitter Martin: Errichtung eines Bienenhauses 
• Kluibenschädl Günter: Errichtung eines Bienenhauses 
• Krug Miriam: Privatzimmervermietung 
Baubewilligungen: 
• Gabriele und Siegfried Pilser: Errichtung eines Geräte- und Holzlagers 

sowie einer PV-Anlage 
• Pirktl Immobilien GmbH: Zubau Mitarbeiterhaus 
• Riml Corinna: Errichtung eines Carports und eines Abstellraumes 
• Mark ZT GmbH: Zu- und Umbau zu 5 Wohneinheiten 
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Liebe Gabi! 
Nachträglich dürfen wir dir alles 
Gute zu deinem 60. Geburtstag 
wünschen, den du im August gefei-
ert hast. Bürgermeister Ing. Mar-
tin Kapeller überbrachte zu diesem 
Anlass natürlich auch die Glück-
wünsche der Gemeinde. Gabi ist 
seit den letzten Gemeinderatswah-
len im Jahr 2022 im Gemeinderat 
vertreten, war jedoch bereits in der 
Gemeinderatsperiode von 2016 bis 

2022 als Ersatz-Gemeinderätin tätig. Wir schließen uns den Glück-
wünschen an und wünschen Gabi weiterhin alles Gute!

 
 
Untypisch, 
schon fast 
a u ß e r g e -
wöhnlich, 
aber trotz-

dem angenehm, begleitet uns 
heuer die Herbstzeit. Laut Geo -
Sphere Austria haben wir in 
Österreich den wärmsten Okto-
ber-Tag seit der 257-jährigen 
Messgeschichte mit über 30,3 
Grad erreicht. Auch die Laub-
verfärbung ist deutlich schwä-
cher ausgeprägt als normaler-
weise Anfang Oktober. Schön 
langsam kann man wieder er-
kennen, dass die schönen Gar-
tenanlagen winterfit gemacht 
werden. Ich möchte es aber 
nicht versäumen, alle Grundei-
gentümerInnen zu erinnern, 
sämtliche Sträucher und Bäume, 
die angrenzend zu den öffentli-
chen Verkehrsflächen stehen, 

dementsprechend zurückzu-
schneiden, um einen ungehin-
derten Winterdienst zu ermög-
lichen. 
 Wasserversorgung Stöttl 
Am 22. September wurden zwei 
der wichtigsten Projekte für 
Mieming durch Pfarrer Paulinus 
eingeweiht. Die Quellfassung 
am Fuße der Mieminger Kette 
sowie das Kraftwerk in der 
Kohlgrube waren Anlass genug, 
dies auch gebührend zu feiern. 
In vielen Gemeinden Tirols ist 
die Gemeinde für die Trinkwas-
serversorgung verantwortlich. In 
Mieming sind die zwei Wasser-
genossenschaften Obermie-
ming-Untermieming-Fiecht 
sowie Barwies-See-Fronhausen 
für die Wasserversorgung des ge-
samten Gemeindegebietes zu-
ständig. Ich möchte den Funk-

tionären für das zukunftsträch-
tige und unbedingt notwendige 

Projekt gratulieren und mich für 
die hervorragende Zusammen-
arbeit recht herzlich bedanken. 
 LWL Ausbau 
Der LWL Ausbau im Bereich 
Obermieming geht zügig voran. 
Derzeit wird im Gemeindehaus 
die Räumlichkeit für die Errich-
tung der dritten Ortszentrale 
vorbereitet. Darüber hinaus ist 
es uns mittlerweile gelungen, die 
„A1 Telekom“ als weiteren Part-
ner neben den bisherigen Provi-
dern „tirolnet“ und „Magenta“ 
zu gewinnen. Als Gemeinde 
sind wir bestrebt, ein breites An-
gebot zu ermöglichen. 
Ich wünsche euch noch ange-
nehme Herbsttage und viel 
Freude beim Lesen dieser Aus-
gabe. 

Euer 
Martin Kapeller

Liebe Miemingerinnen, liebe Mieminger!

Seniorentaxi
von 0:00 bis 24.00 Uhr

Nachttaxi für Jugendliche bis 18 Jahre
Sa, So, Feiertag von 0:00 bis 06:00 Uhr

*gültig bis 2 Personen, ab 3 Personen gilt der Normaltarif

- innerhalb der Gemeinde Mieming
- Wildermieming, Mötz, Obsteig
- Telfs, Pfaffenhofen, Rietz, Stams

€ 1,50 pro Person *
€ 3,50 pro Person * 
€ 5,50 pro Person *

- innerhalb der Gemeinde Mieming
- Wildermieming, Mötz, Obsteig
- Telfs, Pfaffenhofen, Rietz, Stams

Normaltarif - keine Förderung
€ 3,50 pro Person * 
€ 5,50 pro Person *

Taxi Feuchter % 0800 56 22 56 Plateautaxi % 0676 343 0 343

Aus unserem Angebot! 
→ Taxiservice / 

Ausflugsfahrten / 
Flughafen- und 
Bahnhoftransfer 

→ Seniorentaxidienst am 
Mieminger Plateau für 60+ 

→ Einkaufsfahrten und 
Botendienste… 

→ Krankentransporte  
zur Dialyse, Therapie, 
Bestrahlung, Reha, Kur…  
Direktverrechnung mit 
allen Kassen!!

& 0676 343 0 343 
Auskunft und Infos zu Ihrer  

nächsten Taxifahrt unter 
» +43 676 343 0 343 « 

Ihr Cetin Asik

Da der Zeitfaktor in den meisten Fällen eine wichtige 
Rolle spielt, ist es ratsam, in Notfällen gleich die 

 richtige Notrufnummer zu wählen: 
 
 
 
 

 
 

Der diensthabende Sprengelarzt ist unter der  
Tel.Nr. 0660/53 88 566 erreichbar.
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GEMEINDE                    MIEMING  
Aktenzeichen: GR/007/2023 (15)    

Kundmachung 
In der Gemeinderatssitzung am 14.09.2023 wurden folgende Beschlüsse gefasst: 

 
Tiroler Gemeindeverband/GemNova - Ansuchen Erhöhung Gemeindebeitrag: 
Der Gemeinderat spricht sich für die Erhöhung des Gemeindebeitrages an den Tiroler Gemeindeverband von € 2,-- pro Einwohner für die Jahre 
2023 und 2024 aus. 
 
Kooperationsvereinbarung "Freizeitpädagogik, Schulassistenz in Pflichtschulen": 
Die Kooperationsvereinbarung „Freizeitbetreuung, Schulassistenz in Pflichtschulen“ zwischen der KIB-Kinder Bildung gem. GesmbH und der 
Gemeinde Mieming für die Volksschulen Barwies und Untermieming wird unterfertigt. 
 
Umbau Gemeindehaus: 
Honorarangebot Architektur: 
Die Leistungen der Architektur für den Umbau des Gemeindehauses wird laut Honorarangebot in der Höhe von netto € 46.105,-- an den Archi-
tekten Harald Kröpfl, Landeck vergeben. 
 
Honorarangebot Baumanagement/Örtliche Bauaufsicht: 
Das Baumanagement bzw. die örtliche Bauaufsicht wird laut Honorarangebot in der Höhe von netto € 44.924,-- an den Architekten Harald Kröpfl, 
Landeck vergeben. 
 
Miet- und Pachtangelegenheiten: 
Verlängerung Bestandsvertrag Haus der Kinder Sozial- und Gesundheitssprengel Mieminger Plateau: 
Der Bestandsvertrag zwischen der Gemeinde und dem Sozial- und Gesundheitssprengel Mieminger Plateau betreffend die Räumlichkeiten im 
Haus der Kinder wird um weitere 3 Jahre verlängert. 
 
Verlängerung Mietvertrag Physiotherapie Meusburger: 
Der Mietvertrag zwischen der Gemeinde und der Physiotherapie Meusburger betreffend die Räumlichkeiten im Sozialzentrum wird um weitere 
3 Jahre verlängert. 
 
Vergabe Mietwohnung Obermieming 175a TOP 5: 
Die Dachgeschosswohnung TOP 5 im Wohnhaus Obermieming 175a wird an Frau Nina Krabacher und Herrn Thomas Scheiring ab 01.09.2023 
vermietet. 
 
Verpachtung Räumlichkeiten Sozialzentrum ehemaliges Café Bienenstich: 
Die Räumlichkeiten des ehemaligen Café Bienenstich im Sozialzentrum werden künftig für den Betrieb eines Geschenke- sowie Friseurladens an 
Frau Simone Muglach verpachtet. Eine Änderung der Betriebsanlagengenehmigung ist nicht erforderlich. 
 
LWL-Breitbandausbau Gemeindegebiet: Aufnahme und Kooperation Provider A1 Telekom: 
Die A1 Telekom wird ab sofort neben Magenta und TirolNet als dritter Provider am LWL-Gemeindenetz aufgenommen. 
 
GGAG Obermieming: 
Ansuchen zweier Lagerflächen auf Gp. 9718/1, KG Mieming: 
Der Substanzverwalter wird angewiesen, dem Ansuchen der Pirktl Immobilien GmbH um Anmietung zweier Lagerflächen während der Bauarbeiten 
Teamhaus Hotel Schwarz zum Zwecke der temporären Lagerung zuzustimmen. Als Mietzins wird monatlich € 1,-- pro m² festgelegt. 
 
Ansuchen Löschungserklärung Vor- und Wiederkaufsrecht EZ 1270, KG Mieming: 
Dem Ansuchen um Löschung des Vor- und Wiederkaufsrechtes in EZ 1270 wird zugestimmt. 
 
GGAG Seebenalm: Aufstockung Rahmen Baukonto Umbau Seebenalm: 
Der Substanzverwalter wird angewiesen, die Erhöhung des bereits aufgenommenen Kontokorrentkredites bei der Raiffeisenbank Tirol Mitte 
West eGen auf gesamt € 650.000,-- mit einer Laufzeit bis zum 30.11.2024 und einer variablen Verzinsung (Aufschlag 1% zum 3-Monats-EURI-
BOR, keine Rundung) durchzuführen. 
 
GGAG See-Tabland-Zein: Löschung Vor- und Wiederkaufsrecht Gp. 11147, KG Mieming: 
Dem Ansuchen um Löschung des Vor- und Wiederkaufsrechtes auf Gp. 11147, KG Mieming, wird zugestimmt. 
 

Der Bürgermeister: Ing. Martin Kapeller
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Alois Larcher, der Obmann der Wassergenossenschaft Obermie-
ming-Untermieming-Fiecht, begrüßte zahlreiche Ehrengäste, dar-
unter Jakob Wolf, Abgeordneter zum Tiroler Landtag, Bürgermeister 
Ing. Martin Kapeller mit Gemeinderätinnen und Gemeinderäten, 
Bürgermeister Matthias Fink von Wildermieming , Reinhard Gastl, 
Obmann der Partnerwassergenossenschaft Barwies-See-Fronhausen, 
die Vertreter der planenden und ausführenden Firmen sowie die 
Obleute und Ausschussmitglieder der beteiligten Körperschaften. 
Zitat Alois: 
„Nachdem wir mit unseren Bestandsquellen an die Grenzen der Ver-
sorgung gestoßen sind, wurde der langgehegte Wunsch nach der Er-
schließung der Mieminger Kette mit hochqualitativem Wasser Rea-
lität“, so Obmann Alois Larcher. „Visionen müssen nicht unbedingt 
Träume bleiben, mit etwas Mut und Entschlossenheit konnten wir 
hier etwas Einzigartiges zum Wohle der Allgemeinheit schaffen.“ 
Fakten 
Die Bauzeit war von 2018 bis 2022 unter teilweise extremen Bedin-
gungen. Mit einem Kostenaufwand von 3,8 Mio. Euro wurden die 
Fassung der Stöttlbachquelle, die Errichtung der Kaverne mit Ge-
bäude, das Krafthaus in der Kohlgrube, die Verlegung der Wasser-
ableitung zum Krafthaus Kohlgrube, der Erschließungsweg, eine la-
winensichere Brücke, die Zubringerleitung nach Lehnsteig, die Op-
timierung des Wasserleitungsnetzes und vieles mehr fertiggestellt. 

 
Pfarrer Paulinus Okachi 
segnete nach der 
Stöttlbachquellenanlage 
das Krafthaus Kohlgrube. 
Hier wird der Wasserfluss 
geregelt und nebenbei 
noch Strom erzeugt. 
 

Reinhard Gastl, Obmann der Partnerwassergenossenschaft Barwies-
See-Fronhausen, war in seinen Grußworten begeistert von der Zu-
sammenarbeit bei diesem teilweise gemeinschaftlichen Projekt. 
 
Wasserversorgungsanlage seit dem Jahr 1926 
Schon im März des Jahres 1926 gab es ein Ansuchen der Fraktionen 
Obermieming und Untermieming bei der BH Imst zwecks Verbes-
serung der Wasserversorgung. 
Im August 1926 wurde die Wassergenossenschaft Obermieming – 
Untermieming und Fiecht gegründet und genehmigt. 
Die Wasserversorgungsanlage wird seit Bestehen mit Anlagenteilen, 
wie Quellfassungen, Quellstuben, Teilungsbehälter, Hochbehälter 
als Trinkwasserspeicher und Wasserleitungen mit einer Gesamtlänge 

von rund 29 km betrieben. Aufgrund der örtlichen Entwicklung des 
Versorgungsgebietes in den letzten Jahren und Jahrzehnten hat sich 
auch der Wasserverbrauch entsprechend vervielfacht. Mit der Rea-
lisierung des Projektes „Versorgungssicherheit mit Weitblick“ ist die 
Versorgung mit hochqualitativem Wasser für die Mieminger Bevöl-
kerung zukunftssicher gewährleistet. 
 
Zeitsprung in das Jahr 2018 
Nach jahrelanger Planung, intensiver Vorbereitung, nach Abstimmung 
mit der Gemeinde Mieming, allen Behörden und Erfüllung aller Auf-
lagen, nach Erstellung eines vernünftigen Finanzierungskonzeptes ist 
der sichtbare Start des Unternehmens „Erweiterung Wasserversorgung 
im Stöttl“ perfekt gelungen. 
 

Das war der Beginn auf-
wendiger Bauarbeiten in 
einer exponierten Lage. 
„Wenn das Projekt fertigge-
stellt ist, wird man kaum 
Veränderungen in der Ge-
birgslandschaft im Stöttl 
wahrnehmen können,“ er-
klärt uns Alois Larcher, der 

Obmann der Wassergenossenschaft Obermieming-Untermieming-Fiecht, 
„unsere Partner arbeiten äußerst naturschonend.“ 
Martin Kuprian, der Obmannstellvertreter der Wassergenossenschaft 
Obermieming-Untermieming-Fiecht, ergänzt: „Die Auflagen der Na-
turschutzbehörde sind mit Recht sehr streng, um die Eingriffe möglichst 
gering zu halten. Darüber hinaus haben wir ureigenstes Interesse daran, 
unsere Landschaft und unsere Umwelt zu schonen und bestmöglich zu 
erhalten.“ 
 
Zurück im Jahr 2023 

Gut 5 Jahre später, im Sep-
tember 2023, können sich 
die Menschen davon über-
zeugen – es ist genauso ge-
kommen, wie Alois Lar-
cher und Martin Kuprian 
es damals versprochen hat-
ten. Alle Auflagen wurden 

eingehalten, die Gebirgslandschaft kaum verändert, die Natur hat 
sich längst erholt. 
 

Projektgruppe: Vordere Reihe: Ing. Lukas Tauferer (Siemens), 
 Herbert Sisko (Mess- und Regeltechnik), Alois Larcher, DI Bertl 
Gstrein (Planungsbüro Gstrein), Mag. Wolfram Mostler (Techni-
sches Büro für Geologie), DI Jürgen Ewerz (Bauingenieurwesen Sta-
tik), DI Florian Grüner (Ingenieurbüro für Vermessung) 
Hintere Reihe: Tobias Stengele (Fa. Lingenhöle) Reinhard Gastl, 
Ing. Thomas Auer (Planungsbüro Gstrein), Mag. Denise Braunhofer 
(Technisches Büro für Geologie) 
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Gewinnspiel – E-Moped 
 kaufen und Kaufpreis 
 zurückerhalten 
Unter dem Titel „e5-Jugend 
fährt E-Moped“ setzen die Ober-
länder e5-Gemeinden Arzl i.Pitz-
tal, Imst, Mieming, Mötz, Nas-
sereith und Roppen einen kräfti-
gen Impuls für ihre jungen und 
junggebliebenen Gemeindebür-
gerInnen. Das gemeinsame Ziel: 
den Anteil an E-Mopeds erhö-
hen und damit einen weiteren 
Beitrag für TIROL 2050 ener-
gieautonom leisten. „Bereits zum 
Auftakt war ich von der Aktion 
‚e5-Jugend fährt E-Moped‘ be-
geistert. Dadurch wird das Kli-
mabewusstsein bei den Jugendli-
chen, aber auch bei den Gemein-
debürgerInnen geschärft, denn 
das leise abgaslose Vorankom-
men ist einfach ein Hingucker. 
Wenn dazu noch der eigene 
Strom zum Laden genutzt wird, 
ist das eine Win-Win-Situation 
für die Energiewende und den 
Klimaschutz und macht ersicht-
lich, welche Vorzüge die E-Mo-
bilität zu bieten hat. Im Rahmen 
der Aktivitäten der Europäischen 
Mobilitätswoche haben wir eine 
glückliche Gewinnerin, die mit 
ihrem Kauf auch einen individu-
ellen Beitrag zur Mobilitäts-
wende geleistet hat“, freut sich 
Landesrat René Zumtobel, zu-
ständig für Verkehr, Umwelt und 
Klimaschutz. 

Bewusstseinsförderung  
für E-Mobilität 
Besonders erfreulich – fast 40 
Prozent der Neuzulassungen von 
E-Mopeds im Bezirk Imst entfal-
len auf die sechs e5-Gemeinden. 
Die KäuferInnen hatten somit 
die Chance, beim Gewinnspiel 
von Februar bis August den voll-
ständigen Kaufpreis zurückzuer-
halten. So freut sich Lara Hasel-
wanter, die Gewinnerin sichtlich 
über die gewonnenen 2.000 €. 
„Hauptmotivation für den Kauf 
eines E-Mopeds war für mich 
der Umweltgedanke. Aufladen 
kann ich mein E-Moped ganz 
bequem zu Hause mit dem 
Strom unserer Photovoltaik-An-
lage, ganz ohne CO2-Emissio-

nen und schädliche Abgase. Au-
ßerdem sind E-Mopeds unglaub-
lich leise, was vor allem meine 
Eltern und die Nachbarschaft 
freut. Der niedrige Lärmpegel ist 
dabei ein zusätzlicher Sicher-
heitsfaktor, da ich die anderen 
VerkehrsteilnehmerInnen besser 
wahrnehmen kann. Mit seinen 
50 km Reichweite ist das E-
Moped für mich der ideale Be-
gleiter, wenn ich in Mieming 
und Umgebung unterwegs bin. 
Es sieht total cool aus und macht 
dazu noch richtig Spaß“, freut 
sich die 15-jährige Schülerin aus 
Mieming. 
 
Effizient und emissionsfrei  
Bis 2050 will sich Tirol von fos-

silen Energieträgern verabschie-
det haben. Um dies zu erreichen, 
führt an der Elektromobilität 
kein Weg vorbei. „Keine andere 
Antriebstechnologie ist derzeit in 
der Lage, Energie in einem so 
hohen Maße an Effizienz auf die 
Straße zu bringen. Ein E-Moped 
kommt mit derselben Menge 
Energie um das bis zu Zehnfache 
weiter als eines mit konventio-
nellem Antrieb“, weiß DI Bruno 
Oberhuber, Geschäftsführer der 
Energieagentur Tirol. 
Der dafür benötigte Strom 
kommt in Tirol bereits zu einem 
sehr hohen Anteil aus erneuerba-
rer Sonnen- oder Wasserkraft. 
Ein ökologischer Vorteil ist somit 
gewiss. Wird daheim mit Strom 
von der Photovoltaikanlage am 
eigenen Dach geladen, wird die-
ser Effekt noch verstärkt. Außer-
dem stoßen E-Mopeds im Be-
trieb keinerlei umwelt- oder ge-
sundheitsschädliche Abgase aus. 
 
Förderungen –  
Kauf von E-Moped noch nie 
so günstig wie jetzt 
 
Zusätzlich zur Bundesförderung 
von 800 € unterstützen die e5-
Gemeinden Arzl i.Pitztal, Imst, 
Mieming, Mötz, Nassereith und 
Roppen noch bis Jahresende 
bzw. darüber hinaus und solange 
der Vorrat reicht den Ankauf von 
E-Mopeds mit mindestens 200 
€. Dadurch ergibt sich jedenfalls 
eine Förderhöhe von 1.000 €. 
Die Antragstellung für den Bund 
erfolgt online unter www.um-
weltfoerderung.at. Infos zur Ge-
meindeförderung gibt es jeweils 
am Gemeindeamt oder auf der 
Gemeindewebsite.

e5-Jugend im Bezirk Imst fährt E-Moped

Übergabe an glückliche Gewinnerin (v.l.n.r.) Vzbgm. Stefan Pickel-
mann, Vater Hans-Dieter Haselwanter, Gewinnerin Lara Haselwanter, 
KEM-Managerin Gisela Egger, Projektleiter „So fährt TIROL 2050“ 
Thomas Geisler. Foto: © Energieagentur Tirol / Kiener



„Was gut für dich ist, ist auch 
gut fürs Klima“. Dieses Motto 
hat sich die Initiative Doppel-
plus auf die Fahnen geschrie-
ben. DoppelPlus ermöglicht 
für Mieter:innen in ganz Tirol 
kostenlose Haushaltscoa-
chings zum Thema Energie 
und Klima. Ab Herbst 2023 
gibt es das Angebot auch in 
den Bezirken Imst. 
 
Das Projekt "DoppelPlus" will 
ein doppeltes Plus für alle er-
möglichen: Die Tipps und 
Tricks von ehrenamtlichen Ener-
gie- & Klimacoaches schonen 
das Klima und die Geldbörse. 
Etwa 200 Euro und 667 kg 
CO2– so viel stößt ein Auto bei 
der Fahrt von Innsbruck-Madrid 
und retour aus - spart ein durch-
schnittlicher Haushalt dank der 
Beratung jährlich. 
 
Stromfresser erkennen 
Klimaanlagen, Luftbefeuchter, 
alte Gefriergeräte und elektri-
sche Heizgeräte, wie beispiels-
weise Handtuchtrockner, zählen 
zu den Energiefressern. Mit 
ihnen sollte sorgsam umgegan-
gen werden – oder man schafft 
sie sich im Idealfall gar nicht erst 
an. Auch herkömmliche Glüh-
birnen und Halogenlampen ver-

brauchen viel Strom. Besser auf 
LED-Lampen umsteigen. Zu 
kalt eingestellte Kühlschränke 
benötigen mehr Strom und 
schaden den Lebensmitteln – 
Idealtemperatur 5-7°C.  
 
Räume richtig lüften 
Gekippte Fenster vermeiden! 
Durch das Dauerlüften geht sehr 
viel Energie verloren. Außerdem 
kann es Schimmel begünstigen. 
Stattdessen die Fenster ganz öff-
nen und quer- beziehungsweise 
stoßlüften. Beim Stoßlüften 
wird ein Fenster für fünf bis 
zehn Minuten weit geöffnet. 
Querlüften meint das gleichzei-
tige weite Öffnen gegenüberlie-
gender Fenster für ein bis fünf 
Minuten. Mindestens dreimal 
täglich sollte gelüftet werden – je 
kälter es draußen ist, desto kür-
zer. Ist die Luft nach dem Ko-
chen oder Duschen besonders 
feucht, sollte man die Feuchtig-
keit durch Öffnen der Fenster 
entweichen lassen. 
 
Ökologisch spülen,  
waschen und trocknen 
Waschmaschine und Geschirr-
spüler sollten erst dann einge-
schaltet werden, wenn sie voll 
beladen sind. Dabei, wenn vor-
handen, Eco- und Kurzpro-

gramme nutzen. Das spart Was-
ser und Energie. Anstatt des 
Trockners besser auf eine Wä-
scheleine umsteigen. 
 
Angebot von DoppelPlus  
nutzen 
Diese und viele andere Infos und 
Tricks zum Energiesparen bringt 
das kostenlose Energiecoaching 
von DoppelPlus nun auch in die 
Haushalte der Region. Bei 
einem Rundgang durch die ein-
zelnen Räume spüren speziell 
ausgebildete, ehrenamtliche 
Energie- und Klimacoaches ver-
steckte Energiefresser auf.   
Als Dankeschön und Starthilfe 
für einen bewussteren Umgang 
mit Energie und Co. erhalten 
die Teilnehmer:innen ein Ener-
giespar- und Klimaschutz-

Starterpaket. LED-Lampen, 
Thermo- und Hygrometer, 
Durchflussbegrenzer und viele 
weitere nützliche Dinge helfen, 
Energie und Kosten zu sparen.   
Für ein kostenloses, persönliches 
Energie- und Klimacoaching in 
der eigenen Wohnung können 
Mieterinnen und Mieter telefo-
nisch oder per Mail einen Ter-
min vereinbaren. Tel.:  
0660/2227477, E-Mail:  kon-
takt@doppelplus.tirol    
Mehr Infos unter: Klimaschutz 
für kleine Geldtaschen • Dop-
pelPlus Initiative www.doppel-
plus.tirol 
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Tipps und Tricks zum Energiesparen 
Kostenloses Energiecoaching im eigenen Haushalt

Inntal summt
Mit Unterstützung der Ge-
meinde wurden heimische Ge-
hölze mit dem Ziel gepflanzt, 
dem Insektensterben entgegen-
zuwirken. Auch sollte es eine Be-

wusstseinsbildung zum Erhalt 
der Biodiversität für die Bevölke-
rung sein. Ein Dank gilt den Ge-
meindearbeitern für die vorbild-
liche Ausführung. (Michael Holzeis)
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Mieming. Die Jugend unterstüt-
zen, so dachte die Gemeinde 
Mieming, welche auch den Ju-
gendgemeinderat gegründet hat. 
Der Jugendgemeinderat besteht 
derzeit aus 17 Mitgliedern, wel-
che als Team gemeinsam ent-
scheiden können, was wir spe-
ziell in Mieming neugestalten 
möchten. Für neue Vorschläge 
haben wir stets ein offenes Ohr. 
Um diese Entscheidungen täti-
gen zu können, haben wir ein 
Budget bekommen, welches wir 
beim Steirer-Hoffest etwas „auf-
polieren“ konnten. Wir verkauf-
ten frische Waffeln und eigen-
kreierte Cocktails. Was uns be-

sonders freute, ist nicht nur, dass 
wir diese neuen Erfahrungen 
sammeln durften, sondern auch, 
weil uns viele Miemingerinnen 
und Mieminger besucht haben, 
welche meist mit einem Lächeln 
von unserem Stand gegangen 
sind. Wir freuen uns, nicht nur 
am Stand, sondern auch in der 
Gemeinde tatkräftig mitzuwir-
ken. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott an 
die Gemeinde Mieming, an 
Plattner Stephan, dem Steirerhof, 
Willes Hofladele und dem Mi-
chelerhof fürs Spendieren. 

(Vincent Falkner und  
Lea Spielmann) 

Jugendgemeinderat
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Der ehemalige Regiobus 4175 wird zum Re-
giobus 470 und fährt nicht mehr nur an 
Schultagen, sondern ab sofort an allen Werk-
tagen das ganze Jahr hindurch. Somit kön-
nen nicht nur Schülerinnen und Schüler von 
Silz über Mieming nach Obsteig/ Wilder-
mieming, sondern auch Pendlerinnen und 
Pendler können jahresdurchgängig den Re-
giobus 470 nutzen. 
 
Aus dem ehemaligen Schulfahrplan wurde 
mit Schulbeginn an Werktagen ein unregel-
mäßiger Stundentakt mit neuer Streckenfüh-
rung von Silz nach Mieming. Stams wird wie 
bisher zu Schulzeiten angefahren. Damit 

baut der VVT sein Angebot weiter aus und 
bringt seine Kundinnen und Kunden flexi-
bler und schneller an ihr Ziel. 
Die detaillierten Fahrpläne und Routen sind 
in der VVT Smartride App und auf smart -
ride.vvt.at verfügbar.  
Dreistellige VVT  Liniennummern 
Die Liniennummern der Regiobusse werden 
vereinfacht und Schritt für Schritt dreistellig. 
So kann man sie sich leichter merken und 
Öffi-Fahren wird noch einfacher. Im östli-
chen Bereich von Innsbruck-Land beginnen 
sie mit 4xx. 

Vergünstigt zum Öffi-Fan werden 
2023 gibt es einen Grund mehr, auf Öffis 
umzusteigen: bis Ende des Jahres läuft eine 
Gutschein-Aktion auf alle Tiroler KlimaTi -
ckets, die damit um 10 % günstiger werden. 
Statt bisher 519,60 Euro kostet das Klima-
Ticket Tirol nun 467,64 Euro oder das Kli-
maTicket Tirol U26 reduziert sich auf 
238,50 Euro statt 265 Euro.  
 
 
Weitere Infos unter  
www.vvt.at/rabattaktion23  

Schulbus wir zu ganzjährigem RegiobusTipp: 
Wir dürfen auf die neue 
Buslinie und den aktuel-
len Fahrplan des Regio-
busses 470 hinweisen! 
(siehe nachfolgenden 
Bericht und Fahrplan)

Öffnungszeiten:  
Mo + Di 08:00 - 12:00 Uhr 
              14:00 – 17:00 Uhr 
Mi + Do 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

und nachmittags nach 
Terminvereinbarung 

Fr           08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
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Almabtrieb 2023 – Von Hochfeldern nach Obermieming
(fa) Das „Abfahren“ von 
Hochfeldern nach Obermie-
ming fand heuer am 16. Sep-
tember 2023 statt. Die Men-
schen begrüßten  in Obermie-
ming die heimkehrenden Hir-
ten mit ihrem Helferteam und 
die Tiere. 
 
 „Um halbe sechse (5:30 Uhr) 
Treffpunkt bei mir zur gemein-
schaftlichen Fahrt ins Gaistal. 
Um 7:00 spätestens geht’s los 
mit dem Almabtrieb, weil heint 
kannt s’Wetter hoaß wearn“, war 
die Einladung von Andreas 
Scharmer, Almobmann der 
Hochfeldernalm, an die Alm-
bauern von Obermieming.  
Einige Hirten und Helfer waren 
schon am Vorabend beim Zu-
sammentreiben der Tiere auf der 
Alm und haben dort übernach-
tet. Im heurigen Jahr stand ein 
besonders starkes Hirten- und 
Helferteam zur Verfügung. Die 
Hirten der benachbarten Almen 
haben es sich nicht nehmen las-
sen, dabei zu sein. Warum? 
Dazu später mehr. 
Kaum am Viehgatter angekom-
men und ausgestiegen, ging es 
schon los: In 10 Sekunden stieg 
der Puls von 60 auf 150, die 
Almtiere waren kaum zu halten 
und wussten genau, es geht nach 
Hause. Das Hirtenteam war ab 
diesem Zeitpunkt für 35 km 
Fußmarsch gefordert, zuerst das 
Tempo zu drosseln, dann – ei-
nige Stunden später – die Tiere 
für den restlichen Heimweg zu 
motivieren. 
Kurze Rast in Leutasch, hier 
wartete schon Silvia mit Verpfle-
gung, wieder stießen einige Hel-
ferinnen und Helfer zum Hir-
tenteam. Ab hier übernahm die 
Freiwillige Feuerwehr Mieming 
die Absicherung des Almabtrie-
bes. Weiter ging`s über „Mundes 
Knie“ Richtung Buchen. In Bu-
chen wurde das Hirtenteam wie-
der verstärkt. 
Bei „Haundls Bank“ wurde die 
Landesstraße verlassen und es 
ging recht herausfordernd über 
den steilen Weg nach Brand und 
weiter nach Telfs. Durch Telfs 
geleitete neben der Feuerwehr 
Mieming auch die Polizei den 

Viehtrieb sicher durch den Ort. 
Beim Gerhardhof vorbei wieder 
auf der Bundesstraße war der 
Rastplatz vor dem Einzug in 
Obermieming bei Affenhausen 
bald erreicht. 
Jetzt wurde noch einmal ausgie-
big gerastet, die Tiere wurden 
aufgeprostert – nach altem 
Brauch nur, wenn der Almsom-
mer unfallfrei für Mensch und 
Tier verlaufen ist – nachdem 
sich alle frisch gemacht hatten, 
ging es weiter nach Obermie-
ming und zum Kälberhag.  
Martin Reich, Manuel Kapeller 
– er war den Almsommer über 
Martin’s verlässlicher Helfer in 
allen Belangen –  und das Hir-
tenteam hatten an diesem Tag 
35 km härteste Hirtenarbeit hin-
ter sich, die Anstrengung sah 
man allen an, aber auch die Er-
leichterung und die Freude, da-
heim angekommen zu sein. 
„Es ist alles gut gegangen, 230 
Tiere waren auf der Hochfel -
dern alm, und alle 230 Tiere sind 
wieder heil in Obermieming an-
gekommen. Ich bedanke mich 
bei allen, die zu diesem erfolgrei-
chen Almsommer in irgendeiner 
Weise beigetragen haben”, so 

Almobmann Andreas Scharmer, 
„die Begeisterung und der Zu-
sammenhalt bei den Obermie-
minger Almbauern, den nicht 
mehr aktiven Bauern und den 
vielen Helferinnen und Helfern 
ist einmalig, einfach genial. 
Schon ab dem Kindergarten 
wird über den Almabtrieb gere-
det und alle wollen dabei sein.“ 
 Martin Reich geht mit seiner 
Familie zurück nach Hause 
ins Ötztal 
Martin Reich wird leider die 
Hochfeldernalm verlassen. „Es 
ist die Zeit jetzt, die Kloane wird 
zuhause im Ötztal in den Kin-
dergarten gehen, es ist die Zeit,  
sich um die Familie zu küm-
mern und Neues zuzulassen.“ 
Martin hat vor 9 Jahren seine 
Liebe zum „schönsten Platzl Ti-
rols“, wie Almobmann Andreas 
Scharmer die Hochfeldernalm 
nennt, entdeckt, als Baggerfah-
rer wohlgemerkt. So begann eine 
unnachahmliche und bemer-
kenswerte Zusammenarbeit mit 
der AG Feldernalm. Während 
des Umbaues war die Holzhütte 
sein Zuhause, nach Fertigstel-
lung der neuen Hochfeldernalm 

war die 1. Wintersaison – bisher 
hatte es das noch nie gegeben – 
die große Herausforderung. 
Diese erste  Wintersaison erfolg-
reich absolviert, galt es im Som-
mer noch zusätzlich die Hirten-
arbeit zu organisieren. Mit Fabio 
Riml hatte Martin einen konge-
nialen Partner gefunden. Durch 
harte Arbeit und unermüdlichen 
Einsatz machten beide mit 
ihrem Team die Hochfeldernalm 
zu dem, was sie heute ist. Fabio 
hat sich vor 3 Jahren aus familiä-
ren Gründen von der Hochfel-
dernalm verabschiedet und führt 
heute in seiner Heimat die Jau-
senstation Wiesle.  
So kam es auch, dass die Hirten-
kollegen der benachbarten 
Almen als Zeichen der Wert-
schätzung „unseren“ Martin bei 
seinem letzten Almabtrieb be-
gleitet haben.  
Danke Martin, für Deine Ar-
beit, für Deine Loyalität, für 
Dein und Deiner Familie Herz-
blut, das Ihr in das Projekt 
Hochfeldernalm gesteckt habt. 
Ohne Dich, ohne Euch wäre das 
nicht möglich gewesen. 
Das Almabtriebsfestl am Kälber-
hag gestaltete in bewährter Art 
und Weise wieder die Bergret-
tung Mieming. Almobmann 
Andreas Scharmer überreichte 
als Dank und Erinnerung einen 
Proster und einen Kuchen an 
Martin und Isabella Reich. 
Es war ein emotionales Festl und 
endete bei guten Gesprächen, ir-
gendwann …  
 

Weitere Fotos unter  
Mieming.online
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Anmeldung  
zur Firmung 
Die Firmung für die Pfarren 
Barwies und Mieming findet am 
Sa, 8. Juni um 9.30 Uhr in der 
Pfarrkirche Untermieming statt.  
Firmspender ist Bischofsvikar 
Jakob Bürgler. Jugendliche, die 
12 Jahre und älter und minde-
stens in der 6. Schulstufe sind, 
können sich zur Firmvorberei-
tung und Firmung in den jeweili-
gen Pfarrämtern anmelden.  
Anmeldetermine im Pfarrbüro 
Barwies zu den Bürozeiten (Di 
15–16 Uhr). Anmeldetermin 
Pfarrbüro Untermieming zu den 
Bürozeiten (Do 15–18 Uhr). Die 
Anmeldung kann auch nach Ter-
minvereinbarung unter 
0676/8730 7092 bei Xaver 
Schädle gemacht werden.  
Das Anmeldeformular kann im 
Pfarrbüro ausgefüllt werden oder 
vorab von der Pfarrhomepage 
heruntergeladen werden: 
www.dibk.at/mieminger-plateau 
Rubrik: Firmung.
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10 Jahre Don Bosco Fest in Mieming 
Miteinander – Füreinander
Viele Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene besuchten bereits 
ein Don Bosco Fest. Viele wirk-
ten mit. Viel Freude wurde er-
lebt. So auch heuer wieder – 
nach vier Jahren Pause. 
„Miteinander – Füreinander“, ist 
die Devise dieses Festes, das vor 
allem die Schüler und Schülerin-
nen der MS-Mieming mit ihrer 
RL in ihrer Freizeit austragen. 
10 mal wurde das Fest tatkräftig 
unterstützt von Rita Feichter, Si-
glinde Gastl, Alfred Wieser, Josef 
Scharmer und vielen anderen. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott für 
eure Treue!  
Am 23. 9. fand heuer das Don 
Bosco Fest statt.  
Mit viel Eifer und Begeisterung 
wurden von Fabian, Julian und 
Sabine kleine, mittelgroße und 
übergroße Luftballons zur De-
koration vorbereitet, die am 
Ende des Festes gerne von den 
Kindern mit nach Hause ge-
nommen wurden.        
Am Anfang des Festes stand der 
Wortgottesdienst mit PA Xaver 
Schädle, Ministrantinnen Julia 
und Lorena, dem Musikteam 

und vielen Jugendlichen.  Die 
Atmosphäre war gewaltig. An-
schließend unterhielt Zauberer 
Gimbel die anwesende Gesell-
schaft für eineinhalb Stunden. 
Gesponsert wurde der Zauberer 
von SMDB Paula Plunser aus 
Leutasch.  Alle freuten sich über 
die Würsteljause und das Ku-
chenbuffet. Lisa, Leonie und 
Herta verkauften die beliebten 
missio Schokopralinen und 

HappyBlueChips. Beim Glücks-
rad konnten sich Verena, Julia, 
Mathias und Lorena mit allen 
glücklichen Gewinnern freuen. 
Hanna und Mia backten leckere 
frische  Waffeln. Leni und Ma-
riella schminkten Katzen, Prin-
zessinnen, Spiderman u. v. m. 
Großen Anklang fand wieder 
der Holzworkshop von Georg. 
Die Holzanhänger wurden 
künstlerisch bemalt und konn-

ten umgehängt werden. Die At-
mosphäre des Festes war beein-
druckend. 
Alle gingen glücklich und zufrie-
den mit einem Luftballon nach 
Hause und viele wollen nächstes 
Jahr wieder kommen. 
Einen herzlichen Dank allen 
Unterstützern dieses Festes! 

(Maria Wieser, Salesianische 
Mitarbeiterin Don Bosco, 

SMDB) 

Oben: Zauberer Gimbel und sein Hase. 

Links: Wortgottesdienst mit PA Xaver 
Schädle.

Verschiedene Workshops im Gang; 
Waffeln backen.

Seit 10 Jahren im Vorbereitungs-
kernteam: Rita Feichter, Sieglinde 
Gastl, sowie Josef Scharmer und 
Alfred Wieser (nicht im Bild).

Sr. Martina Niessner (Don Bosco Schwester) dankt 
für 10 Jahre Don Bosco Fest in Mieming

 Niclas, Nikolaus; Leonie, Elisa, Herta.

Don Bosco Familie: stehend: Julian, Jakob, Anastasia, Romina, Fabian; 
liegend: hinten – Julian, vorne – Theo. Rollups im Hintergrund: Don 
Bosco (Gründer der Salesianer) und Maria Mazzarello (Gründerin der 
Don Bosco Schwestern)



18. Oktober 2023     11

Neues aus der 
Öffentlichen Bücherei Mieming 

 

Öffentliche Bücherei Mieming 
6414 Mieming, Gemeindehaus 175, Tel.: 05264 20219 

www.biblioweb.at/mieming                  mieming@bibliotheken.at

Liebe Leser*innen, 
nun ist der Herbst ins Land gezogen. Das bedeutet auch, dass die Tage bald 
wieder grauer und düsterer werden. Dann umhüllt ein Nebelschleier die Felder 
am Morgen und man hört nachts auch wieder viele Tiere – seit einer Woche 
werde ich nämlich jede Nacht von einem röhrenden Hirsch geweckt. Es ist ein 
Segen, wenn man in einer Gegend leben darf, in der man die Natur so hautnah 
erleben kann. Doch irgendwie wirken gerade Geräusche im Dunkeln dann 
doch etwas unheimlicher. 
Unheimlich ist daher auch das Stichwort für unsere Buchtipps im Oktober, 
zumal auch noch Halloween naht. Jetzt ist die Zeit wieder ideal, sich einen 
spannenden Krimi oder Thriller bei uns in der Bücherei auszuleihen – und 
davon haben wir jede Menge! Geschichten über das Böse und Verbrechen 
sind seit jeher faszinierend: Der Lesende ist dabei Zeuge des Geschehens und 
kann von Anfang an selbst Detektivarbeit leisten, indem er/sie sich ausmalt, 
wer nun die Tat begangen hat bzw. wie und aus welchen Beweggründen. Aus 
diesem Grund sind auch True Crime Stories und Podcasts so beliebt. Sie bie-
ten nämlich Hintergründe und Einblicke in die Ermittlungsarbeit echter Krimi-
nalfälle. Ein Tipp, falls Sie nicht nur etwas Spannendes lesen wollen: Hören 
Sie mal in den ZEIT-Verbrechen-Podcast rein (z.B. auf Spotify). Aber nun wol-
len wir Ihnen drei Bücher aus unserem Bestand vorstellen, die Ihnen mit Si-
cherheit das Blut in den Adern gefrieren lässt… 

Schaurige Grüße, Magdalena Kaiser und das Team der Bücherei Mieming 
 
Monika Feth: Und du wirst lächelnd sterben 
Dieser packende und fesselnde Thriller ist bereits für junge 
Leser*innen ab 14 Jahren geeignet. 
Ivy ist auf der Flucht. Vor wem oder warum, daran erinnert 
sie sich nicht. Sie kennt nur ihren Vornamen. Ohne Geld, 
Handy und Papiere, ausgehungert und mit fremdem Blut an 
den Kleidern findet sie Unterschlupf in der Pension eines 
kleinen Orts. Als sie allmählich anfängt, sich zu erinnern, 

weiß sie, dass sie auch hier nicht sicher ist. Sie taucht in einem Ferienort am 
Meer unter und findet Arbeit im Bistro eines Strandhotels. Doch in den Näch-
ten wird sie immer wieder von Albträumen heimgesucht – was hat sie gese-
hen? Und wieso will sie auf gar keinen Fall zur Polizei gehen? 
Ein spannendes Buch, dessen Handlung zwischen Verfolger- und Fluchtper-
spektive wechselt. 

 
Erik Axl Sund: Waldgrab 
Nach „Scherbenseele“ und „Puppentod“ der dritte Band der 
Kronoberg-Reihe. 
In Stockholm wird ein verwahrlostes Mädchen aufgegriffen. 
Niemand weiß, wer sie ist und woher sie kommt, sie ist völ-
lig verstört und spricht kein Wort. Zur gleichen Zeit erschüt-
tern zwei grausame Morde die Stadt. Eine rätselhafte Spur 
führt die Kommissare Jeanette Kihlberg und Jimmy 
Schwarz zu dem Mädchen und zu einem Buch, das in 

Schweden gerade in aller Munde ist: Es erzählt die tragische Geschichte einer 
jungen Frau, die vor über hundert Jahren in den einsamen Wäldern Nord-
schwedens ein hartes Dasein fristete. Noch ahnen Kihlberg und Schwarz nicht, 
wie finster die Abgründe sind, die sich bald vor ihnen öffnen …   

 
Laura Dave: Beschütze sie 
Wie gut kennst du die Menschen, die du liebst, wirklich? 
"Beschütze sie" steht auf dem Zettel, den Hannah eines Vor-
mittags von einer Unbekannten in die Hand gedrückt be-
kommt. Er stammt von ihrem Ehemann Owen, der am Mor-
gen wie jeden Tag zur Arbeit gegangen ist. Oder? Hannah 
kann ihn nicht erreichen, er ist spurlos verschwunden - und 
von einer Sekunde auf die andere verändert sich Hannahs 
Leben für immer. Denn ab heute hat sie nur noch zwei Auf-

gaben: Die Liebe ihres Lebens wiederzufinden. Und Owens Tochter Bailey zu 
beschützen. Doch zu welchem Preis? 

Sommeröffnungszeiten:  
Montag:      17 – 18 Uhr 
Mittwoch:   10 – 11 Uhr 
Freitag:       16 – 18 Uhr

Handarbeiten  
mit Margit in der 

Bücherei 
 
Sie stricken, 
häkeln leiden -
schaftlich 
gerne und 
würden es 
lieber in netter 
Gesellschaft 
ausüben? 

Sie haben noch nie oder schon 
lange nicht mehr mit Nadeln 
gearbeitet? 

Sie möchten es lernen? 

Sie denken, es macht Spaß, in 
der Bücherei in Mieming die 
Nadeln klappern zu lassen? 

 

Probieren wir es aus!         
                                                                                        

Unser erster Treff ist in der  
Bücherei Mieming  
im Gemeindehaus 

am 7. November um 
18.30 Uhr 

Nadeln und Wolle selber 
 mitbringen.

Lesekreis der  
Bücherei Mieming 

Mittwoch, 15. November, 
19 Uhr, Bücherei Mieming 

  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Stefan Zweigs Klassiker passt 
auch in die heutige Zeit und wird 
Sie mit seinem dichten und mei-
sterhaft komponierten Text in 
Spannung versetzen! Das Buch 
ist nicht nur für Schachspiele-
rinnen interessant, sondern 
zieht alle Leser in seinen Bann. 
Zum Inhalt sei nur so viel verra-
ten: Unter den Passagieren des 
Dampfers von New York nach 
Buenos Aires befindet sich ne-
ben einem weltberühmten 
Schachweltmeister auch der 
mysteriöse Dr. B. Als der Cham-
pion von einigen schachbegei-
sterten Mitreisenden zu einem 
Spiel herausgefordert wird, 
kommt es zu einem denkwürdi-
gen Duell zwischen dem Welt-
meister und dem geheimnisvol-
len Fremden…

HELFENDE HÄNDE IN UNSERER GEMEINDE  
Wir bringen Hilfesuchende und Helfer zusammen. 

Babysitter, Hundesitter, Unterstützung beim Einkauf, etc ...  

>> helfen.mieming.at <<

Suche Reinigungskraft  
für Haus in Obermieming.  

Absolute Voraussetzung: Gründlichkeit, Hausverstand und 
Verlässlichkeit.  

Kontakt: m_joelk@hotmail.com

Zu vermieten: 
Im Zentrum von Mieming  

4-Zimmer-Wohnung + Wohnküche, Badezimmer, 2 WC,  
großer Dielenbereich, Balkon; renovierter Altbau, 2 Parkplätze; 

geeignet als Büro, Ordination, WG;  
Anfragen unter: office@apart-elisabeth.at     

Fam. Haselwanter, T  0664 9229909
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Erntedank im Kindergarten Untermieming
Da wir uns gerade mit dem Mär-
chen „Rübchen ziehen“ beschäf-
tigten, drehte sich dieses Jahr 
beim Erntedankfest im Kinder-
garten Untermieming alles um 
das Thema Karotten. Wir koch-
ten eine Kartoffel-Karotten-
suppe, machten Gemüsesticks 
mit Dip und backten einen Ka-
rottenkuchen. Der Erntedank-
tisch wurde festlich geschmückt. 
Paulinus kam zu uns in den Kin-
dergarten zu Besuch und segnete 
unsere Speisen. Wir sangen Lie-
der und spielten ihm auch das 
Märchen vom Rübchen Ziehen 
vor. Vielen Dank an Paulinus, 
dass er sich jedes Jahr für uns 
Zeit nimmt und so unserem 
Erntedankfest eine ganz beson-
dere Note verleiht.  

(Verena Schabuß)
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Ein ereignisreicher Start ins  
neue Schuljahr an der VS Untermieming
Die Kinder der VS Untermie-
ming starteten mit vielen Akti-
vitäten ins neue Schuljahr. 
Nachdem die Aktion „Schul-
weg=Fußweg“ so gut von den 
Kindern angenommen wird, 
nehmen wir natürlich auch 
heuer wieder an dieser tollen Ak-
tion teil. Zum Start statteten uns 
Gisela Egger vom Regionalma-
nagement und unser Bürgermei-
ster Martin Kapeller einen Be-
such ab.  
Nach dem Wandertag konnten 
die Kinder der 3a und der 3b 
ihre Fertigkeiten beim Schwim-
men vertiefen und erweitern. Bei 
der Schwimmwoche vom 25. – 
29.9. in Telfs lernten die Kinder 
viel dazu und waren mit Begeis -
terung dabei. Ein Dankeschön 
gilt dabei der Gemeinde Mie-
ming, die die Schwimmwoche 
jedes Jahr finanziell unterstützt.  
In der ersten Oktoberwoche 

konnten die Kinder der zweiten, 
der beiden dritten sowie der 4. 
Klasse beim Radfahrtraining ihr 
Können verbessern. Dabei lern-
ten sie, richtig zu bremsen, das 
Gewicht am Fahrrad richtig zu 
verlagern und über Hindernisse 
zu fahren. 
Schließlich besuchten wir alle 
gemeinsam am Donnerstag, den 
6. Oktober, das Ötzidorf in Um-
hausen. Bei diesem Ausflug be-
kamen wir eine Führung, konn-
ten Brot backen und bewunder-
ten bei der Greifvogelschau die 
verschiedenen Vögel, die sehr 
knapp über unsere Köpfe flogen. 
Darunter waren u.a. ein Turm-
falke, Kolkraben, ein Gänsegeier, 
ein Seeadler und ein Roter 
Milan.  
Dieser Tag wird wohl allen Kin-
dern in besonderer Erinnerung 
bleiben!  

(VD Andreas Kranebitter, BA) 

Elektrobaukasten im Unterricht
Im Frühjahr spendierte uns die 
Firma Falch 7 Elektrobaukästen 

für den Unterricht. Der gesamte 
Lehrkörper erhielt dafür eine 
Einschulung. Der Baukasten be-
inhaltet die verschiedensten 
Bauteile zum Thema Energie. 
Dabei wird die Funktionsweise 
eines Generators, Elektromo-
tors, Summers, einer Solarzelle 
etc. beschrieben. Diese können 
von den Kindern anschließend 
nachgebaut werden und wecken 
natürlich das Interesse der Kin-
der. Ein herzlicher Dank gilt der 
Firma Falch für die Übernahme 
des neuen Materials! 

(VD Andreas Kranebitter, BA) 

JOBBÖRSE FÜR JUGENDLICHE 
 

Du bist auf der Suche nach einer Lehr- oder Praktikumsstelle? 
Hier findest du alle Mieminger Betriebe auf einen Blick. 

>> lehrstellen-praktikum.mieming.at <<
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NEWS

Elternabend 
Am 18. und 19. September 
durften wir mit einigen Jugend-
lichen unser Jugendzentrum bei 
den Eltern in der Mittelschule 
Mieming vorstellen. Wie schon 
letztes Jahr haben wir junge 
Menschen gebeten, den Eltern 
und Erziehungsberechtigten das 
Juz aus ihrer Sicht zu erklären, 
und das hat auch wieder wun-
derbar funktioniert. 
 
Termine mit NMS Mieming 
Wir haben, dank Maria Reindl, 
eine sehr gute Zusammenarbeit 
mit der NMS Mieming. Es 
konnten für das laufende Schul-
jahr wieder sehr viele gemein-
same Termine gefunden werden, 
bei denen institutionsübergrei-
fend gearbeitet wird, wie z.B. 
Schuloffensive, Elternsprech-
tage, kreative Pausenfüller, 
Schoolband uvm... 

 
10 Jahres-Jubiläum 
Die Jugendarbeit und das Ju-
gendzentrum sind seit mittler-
weile 15 Jahren eine stabile Ein-
richtung in Mieming. 
Christian Unsinn feiert dieses 
Jahr sein 10. Dienstjubiläum im 
Jugendzentrum. Wir freuen uns 
und sind stolz, dass wir so einen 
tollen Kollegen und Jugendbe-
treuer haben. Danke Christian 
für dein Gespür, für deine Acht-

samkeit und wertschätzende Ar-
beit mit den Jugendlichen und 
Systempartnern.  
 
Mit Christian als Leiter und Ma-
risa Neuner haben wir nun 
schon zwei Mitarbeiter, die seit 
mehr als 10 Jahren als Betreuer 
für die Jugendlichen am Plateau 
aktiv sind.  
Kontinuität, Struktur, Zusam-
menarbeit mit Systempartnern, 
Vernetzung, Aus- und Weiterbil-

dung, ein gut eingespieltes Team 
und die Liebe zum Beruf sind 
die Pfeiler, auf denen die Ju-
gendarbeit in Mieming steht. 
Auf viele weitere Jahre! 
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OKTOBER  

Fr, 20.10., 18 Uhr 
Linedance Party 
Ort: Gemeindesaal Mieming  

Sa/So, 28.10. und 29.10., 
jeweils ab 10 Uhr 
4. Masken Ausstellung 
Ort: Gemeindesaal Mieming 

So, 29.10.2023, 18 Uhr 
Finissage  
Ort: Kunst-Werk-Raum,  
Mesnerhaus Mieming  

NOVEMBER 

Fr, 03.11., 16.30–21.00 Uhr 
Kreativ durch die Wechseljahre 
Ort: Heimcafé, Föhrenweg 99 

So, 05.11., 19.30 Uhr 
Duo 2in1Klang 
Melanie Hosp - Gitarre,  
Heidemarie Mravlag - Cello 
(Klassik mit Fulpmes) 
Ort: Gemeindesaal Mieming

So, 12.11., 19.30 Uhr 
Old Lügenbold - Karl May 
Szenische heitere Lesung 
(Uli Brée, Markus Linder,  
Edi Jäger) 
Ort: Gemeindesaal Mieming  

Di, 14.11., 10.30 Uhr 
Kunst auf Rädern  
Ort: Wohn- und Pflegeheim 
Mieming 

Sa, 25.11., 19 Uhr 
Praktische Lawinenkunde  
„Was man über Schnee wissen 
muss“ 
Ort: Gemeindesaal Mieming  

Sa, 25.11. 
Tuifllauf  
Ort: Sportplatz Obermieming  

So, 26.11., 8.45 Uhr 
Cäcilia-Messe 
Ort: Pfarrkirche Untermieming

Veranstaltungen 18.10.– 22.11.2023

Gottesdienst ordnung  
Pfarrkirche Untermieming 
Sonntag, 8.45 Uhr 
Donnerstag, 16.30 Uhr Winterzeit, 
19.00 Uhr Sommerzeit 
Pfarrkirche Barwies 
• Sonntag: 10 Uhr (Hl. Messe 

oder Wortgottesdienst)  
• Samstag: 19 Uhr (alle zwei Wo-

chen – siehe Gottesdienstord-
nung) 

• Mittwoch: 19 Uhr 
• Jeden 3. Sonntag im Monat 17 

Uhr: Evangelischer  Gottesdienst 
Pfarrkirche Wildermieming: 
Sonntag, 10 Uhr Hl. Messe 
Kurzfristige Änderungen können 
immer wieder notwendig sein, 
bitte die aktuelle Gottesdienst-
ordnung jeder Pfarrei beachten.

Infos zum Sprechtag der 
Sozialversicherung 

Die nächsten Sprechtage der 
Sozialversicherung der 

Selbstständigen:  
In der Landwirtschaftskammer 

Imst:  
Donnerstag, 2. Nov.,  
von 08:30 – 11:30   

und 12:30 – 15:00 Uhr 
In der Wirtschaftskammer 

Imst:  
Donnerstag, 16. Nov.,  

von 08:30 – 11:00  
und 12:30 – 15:00 Uhr 
Bitte bringen Sie einen 
Lichtbildausweis mit!

Herzliche Einladung zum 
Mittwoch-Treff im 

Notburga-Café 
 
 
 

Wir treffen uns am  
Mittwoch, den 15.11.2023 
von 14.00 – 17.00 Uhr im 

„Pfarrsaal Barwies“ 
 

zu einem gemütlichen   
Törggele-Nachmittag mit 

Weißwurst, Kastanien und 
lustiger Musik.                                                                                     

 
Alle, die dabei sein wollen, sind 

herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns auf euer 

Kommen. 
                             

Inge + Wolfgang Bianchi,  
Tel. 0676/5258131

Gottesdienst zu 
Ehren des  

Hl. Wendelin

Foto: Franz Dengg

Was man über Schnee alles wissen muss. 
Praktische Lawinenkunde – Vortragender Lukas Ruetz 
Der Schnee ist sein Element. Die Berge seine Lieblingsumgebung. 
Lukas Ruetz, österreichischer Skibergsteiger, Blogger, Autor und La-
winenexperte vermittelt in seinen umfassenden und interessanten Vor-
trägen Grundlegendes aus der Lawinenkunde. 
Neben vielen interessanten Themen geht es Lukas Ruetz in seinen Vor-
trägen darum, dass die Besucher*innen erfahren, wie theoretische 
Grundlagen, die fast jede*r kennt, in der Praxis angewendet werden. 
Sicherheit ist oberstes Gebot, aber um im besten Schnee fahren zu 
können, muss man ihn „kennen“. 

Samstag, 25.11.2023 | Gemeindesaal Mieming 
Beginn: 19:00 Uhr | Eintritt: € 10,00 
Organisation: Bergrettung Mieming

Am Freitag,  
den 20. Oktober 2023, 19 Uhr   

 findet im Georgskirchlein  
in Obermieming ein 

 Gottesdienst zu Ehren des  
Hl. Wendelin statt.  

 
Der Heilige Wendelin ist 
Schutzpatron der Hirten, 
Landleute und Bauern. 

Dazu sind alle recht herzlich 
eingeladen!
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SALON179.at

1. Open Ukulele Session – im Gemeindesaal
Kunterbunt ging es bei der „1. 
Open Ukulele Session“ am 
9.9.2023 im Gemeindesaal Mie-
ming zu. Verschiedenste Ukulele 
– Gruppen aus ganz Tirol sowie 
die Trommelgruppe „Klang 
Bild“ begeisterten die Zu-
schauer.  
Dem Publikum wurde ein ab-
wechslungsreiches Programm 
mit erdenden Trommelrhyth-
men und der unterschiedlich-
sten Ukulele Gruppen geboten. 
Die Vielfalt der verschiedenen 
Darbietungen sowie die Schwin-
gung der Ukulelen und Trom-
meln, haben das Publikum re-
gelrecht mitgerissen, und es 
wurde gemeinsam gesungen und 
auch das ein oder andere Tanz-
bein geschwungen.  
Die Stars des Abends teilten sich 

auf 8 unterschiedliche Gruppen 
auf: Emalomas, Amigos, Spiel-
platzgruppe, The Ukis MG/DC, 
Forukes, Gruppe Momo, Schü-
lergruppe mit den Ukulelen, 
Klang Bild.  
Eine Verlosung rundete den 
Abend ab und ließ so manche 
Gäste strahlen. Als Hauptpreis 
wurde eine Ukulele vom Musik-
haus Dubsek gesponsert. Der 
Hauptorganisator und Gründer 
der Ukulele-Gruppe „Ema-
loma“, Gerhard Gebhart, war 
überglücklich und möchte sich 
bei allen mitwirkenden Gruppen 
herzlichst bedanken.  
Ein herzliches Dankeschön gilt 
der Gemeinde Mieming für die 
Bereitstellung des Gemeinde-
saals und der einzigartigen Un-
terstützung von Maria Thurn-
walder. Sowie all den 
Helfer*innen für die kulinari-
sche Verpflegung, die Dekora-
tion des Saals und die Organisa-

tion der Verlosung. Der Erlös 
dieser Veranstaltung geht an die 
„Grüne Schwarz Blume“. 
Ukulele ist nicht nur ein Instru-
ment, nein es macht Freude und 
öffnet das Herz. Immer mehr 
Menschen lassen sich von dem 
Zauberinstrument inspirieren.  
Die große Vision von Gerhard 
Gebhart ist es, verschiedenste 
Ukulele Gruppen zu vernetzen 
und immer mehr Mitglieder mit 
dem „Uki-Virus“ anzustecken, 

um auch weitere Ukulele Sessi-
ons zu ermöglichen. Bei Inter-
esse, das Instrument kennenzu-
lernen, melde dich gerne bei Ini -
tiator Gerhard Gebhart unter 
0664/9213057.  
Die kommenden Termine der 
Emalomas sind der: 
02.12.2023 beim Mieminger 
Adventmarkt und das Advent-
fenster am 15.12.2023. Wir 
freuen uns auf viele Zuhörer. 

(Gerhard Gebhart) 

Kreativ 
durch die Wechseljahre 

Geht es dir vielleicht genauso wie uns eine Zeit lang? 
Wenn du dich heute treffen würdest, 
würdest du dich wieder erkennen? 

Jeder Tag ist eine Challenge … auch für deine Umgebung. 
Wir sind viele! 

Lass uns gemeinsam mit bunter Leichtigkeit den Weg gehen. 
Folge uns...

Ablauf des Workshops: 
• Begrüßung und Vorstellung 
• Die Reise ins Ich 

Mag. Claudia Gföller 
• Kurze Pause 
• Impuls - Hintergrundmalerei 

Mal-/Aktionskünstlerin Jenna Gerbig 
• Große Pause 
• Mental stark durch die Wechseljahre 

Mag. Claudia Gföller 
• Kurze Pause 
• Motivmalerei 

Mal-/ Aktionskünstlerin Jenna Gerbig 
• Resumee und Fotoshooting

Mag. Claudia Gföller 
Ganzheitliche Gesundheits-/Mentaltrainerin 
Jenna Gerbig 
Mal-/Aktionskünstlerin  

Veranstaltungsort: 
Heimcafé,  
Föhrenweg 99, 6414 Mieming 
Preis pro Person € 90,– 
 
Anmeldungen unter: 
info@wechseljahre.tirol

3.11.23 
1630– 2100 Uhr

Info Video
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Veranstaltungen  
Landesmusikschule Telfs 
 
Do, 19. Oktober, 19.30 Uhr 
Rico’s Bar Sportzentrum Telfs 
Open Stage 
Der Fachbereich Jazz- und Popu-
larmusik lädt alle Interessierten ein 
zur "open stage", in Rico`s Bar im 
Sportzentrum Telfs. 
Jeden 3. Donnerstag im Monat 
kann dort ab 19.30 Uhr jeder mit 
seinem Instrument  
mitspielen oder einfach zuhören, 
ganz nach dem Motto:  
„Bring your instrument and join in 
- everybody is welcome!“ 
 
So, 5. November, 17.00 Uhr 
Parterre Landesmusikschule Telfs 
5 Uhr Tee 
Jeden ersten Sonntag im Monat 
öffnet die Musikschule ihre Türen, 
um Kindern ein einzigartiges Erleb-
nis zu bieten. Wir glauben, dass 
die Freude am Tanzen und die Kraft 

der Live-Musik eine unschlagbare 
Kombination sind. Deshalb laden 
wir alle kleinen Tänzerinnen und 
Tänzer herzlich ein, sich zu uns zu 
gesellen. In einer Welt, in der Bild-
schirme oft die Oberhand gewin-
nen, möchten wir die Freude an 
der Bewegung und der Musik wie-
derbeleben. Es spielt keine Rolle, 
ob du schon ein erfahrener Tänzer 
bist oder deine ersten Tanzschritte 
wagst - bei PANergy‘s 5 Uhr Tee ist 
jeder willkommen. Unsere Musik-
schule ist der Ort, wo Kinder die 
Freiheit finden, sich zum Rhyth-
mus der Live-Musik zu bewegen. 
Eintritt: 2 € 
 
Do, 16. November, 19.30 Uhr 
Rico’s Bar Sportzentrum Telfs 
Session 
Der Fachbereich Jazz- und Popu-
larmusik präsentiert Schüler:innen 
und Bands. 
 
Sa, 25. November,18.00 Uhr 
Heilig Geist Kirche Telfs 
Hänsel und Gretel 
Konzertante Aufführung der be-
kannten Oper 
mit dem Musikschulorchester 
Concertino (Leitung Ernst Theuer-
kauf) und dem Gesangsstudio Do-
ReMi (Leitung Irina Golubkowa)

20 Jahre Kunst-Werk-Raum Mesnerhaus Mieming 
Am 29.09.2023 durften wir mit 
sehr vielen Gästen und Freun-
den unserer Galerie unser 20-
jähriges Bestehen feiern. Zum 
Jubiläum organisierten wir eine 
Ausstellung zum Thema „losle-
gen-loslassen-loswerden“ an der 
sich 31 kunstschaffende Mitglie-
der unseres Vereines mit je 
einem Werk beteiligten. Die 
Cellistin Verena Zauner und der 
Bratschist Günter Zobl beein-
druckten mit Interpretationen 
zum Ausstellungsthema und 
gaben so unserer Feier einen be-
sonders feierlichen Rahmen. Leo 
Gutman faszinierte die Gäste 
mit seiner Installation „flamdia“ 
und Flamencoklängen auf seiner 
Gitarre. Wir bedanken uns bei 
unserem Vizebürgermeister und 
Kulturreferenten Stefan Pickel-
mann für seine Einführung in 
den Abend. Danke dürfen wir 
auch unseren vielen kunstinter-

essierten Freunden sagen, die 
dem Kunst-Werk-Raum schon 
viele Jahre verbunden sind.  
Am 7.10.2023 konnten  Interes-
sierte bei der Langen Nacht der 
Museen das Entstehen von Ar-
beiten mitverfolgen …. Unter 
fachkundiger Begleitung von 
Hansjörg Stubenböck konnten 
Interessierte sich in Architektur-
skizzen versuchen. Eva-Maria 
Huter zeigte die Entstehung von 
Holzschnitten und Klaus Gies-
riegl gab eine Einführung in die 
Tuschmalerei. Kinder konnten 
in der Druckwerkstatt experi-
mentieren. 
Näheres zum Rahmenpro-
gramm auf www.kunst-werk-
raum.at. Die Ausstellung ist 
noch bis zum 29.10.2023 je-
weils Sa./So. von 15.00 h – 
19.00 h geöffnet.  
Wir freuen uns auf Sie/Euch. 

(Eva-Maria Huter, Obfrau)  
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DUO 2in1 KLANG 
„Volksmusik trifft Kunstmusik“ 
 
Unter diesem Motto stellt das Duo 
2in1Klang mit Heidemarie Mravlag 
am Violoncello und Melanie Hosp 
an der Gitarre unterschiedliche 
Kompositionen aus der frühen 
Klassik bis heute vor. 
Auszug aus dem Programm: 
Polnische Volks- und Tanzmusik 
(Anfang 18. Jhdt.). Alte Musik und 
spanisch-katalanische Musik 
(Mitte 19. und Anfang 20. Jhdt.) 
 
Sonntag, 05.11.2023 – 19:30 Uhr 
Gemeindesaal Mieming 
Eintritt: VK € 23,00 | AK € 25,00 
Ermäßigungen: 
- € 2,00 ab 60 Jahre 
- € 5,00 für Kulturfünferl-Besitzer*innen 
- Eintritt: € 9,00 bis 26 Jahre 

Old Lügenbold 
Heiter und musikalisch begleitet 
kommen an diesem Abend so 
manche Lügengeschichten rund 
um Karl May auf. 
 
Wir erleben drei Karl May Fans auf 
ihrer Fährte durch den Wilden We-
sten. Uli Brée verkörpert den großen 
Schriftsteller, Edi Jäger (der Erzähler) 
schickt die Besucher (schau)spielerisch auf Fährtensuche und Markus 
Linder sorgt für musikalische Einlagen und gewohnt heitere Effekte. 
 
Sonntag, 12.11.2023 – 19:30 Uhr 
Gemeindesaal Mieming 
Eintritt: VK € 19,00 | AK € 21,00 
Ermäßigungen: 
- € 2,00 ab 60 Jahre 
- € 5,00 für Kulturfünferl-Besitzer*innen 

November im  
Kulturort Mieming

KULTUR-TUT-GUT Ein ideales Geschenk! 

Als Gutscheinbesitzer*in der Kulturorte Mieminger Plateau kann man 
sich über einige schöne Veranstaltungen freuen. 
Die Gutscheine können bei jeder Veranstaltung der Kulturorte (Mie-
ming, Obsteig und Wildermieming) eingelöst werden. 

Adventmarkt in Mieming 
Wir suchen Begeisterte, die den Adventmarkt 
mit einem Verkaufsstand mitgestalten! 
Dies kann sowohl mit Köstlichkeiten sein wie: Kiachln, Burger, 
Kekse, Glühwein, Punsch etc.  aber auch andere Besonderheiten aus 
unserer Region sind herzlich willkommen, wie zum Beispiel: Selbst-
gebackenes, -eingewecktes, -gebranntes, -gebasteltes, -gestricktes,  
-gehäkeltes, -geschnitztes ….  Kerzen, Seifen, Herzhaftes wie Wurst, 
Speck, Brot uvm. 
Die Gemeinde Mieming stellt die notwendige Infrastruktur zur 
Verfügung:  
Marktstandln, weihnachtliche Dekoration, Stehtische, Heizkano-
nen, HotCup für Glühwein und Punsch, Stromanschluss, öffentli-
che Toiletten sowie die Bewerbung der Veranstaltung. 
 
Zu den Verkaufsständen planen wir ergänzend ein schönes Rah-
menprogramm (In- und Outdoor) mit Bläsergruppen, SängerIn-
nen und Saiten-MusikantInnen, zudem wird noch gezaubert, gebas -
telt und vorgelesen. 
Für Fragen steht Maria Thurnwalder unter der Telefonnummer +43 
699 13410068 gerne zur Verfügung. Informationen dazu können 
auch über adventmarkt.mieming.at abgerufen werden.  
Anmeldungen nehmen wir bis 30.10.2023 schriftlich unter kul-
tur@mieming.at entgegen. 
Mit besten Grüßen! 

(Stefan Pickelmann, Obmann Kulturausschuss)
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Tuiflverein Mieming 
Jahreshauptversammlung und  
4. Mieminger Maskenausstellung
Die Jahreshauptversammlung 
findet dieses Jahr im Gasthaus 
Stiegl in Untermieming am 
Sonntag, 22.10.2023 um 11 
Uhr, statt, dort wird über das 
vergangene Jahr und die kom-
mende Saison berichtet. 
Eine Woche später findet die 4. 
Mieminger Maskenausstellung 
im Gemeindesaal Mieming am 
Samstag und Sonntag, dem 29. 
& 30. Oktober, statt. Diese bie-
tet den Gästen neben den Lar-
ven und Fellen des Tuiflvereins 
Mieming auch die Möglichkeit, 
andere Gruppen zu bewundern. 
Das Spezielle an Maskenausstel-
lungen ist, die Handwerkskünste 
der Larven und Felle in Ruhe 
und Gelassenheit, jedoch atmos -
phärisch gestaltet, genießen zu 
können. 
Neben den Tuifl- und Krampus-

gruppen sind auch Schnitzer 
unter den Ausstellern und geben 
Einblick in ihr Schaffen. 

(Michael Schneeberger) 

Trachtenverein Edelweiss

Seit 1997 lädt die Region See-
feld jeweils am 2. September-
Wochenende zu ihrem großen 
Handwerksfest. An zwei Tagen 
stehen hier die Hand wer -
ker:innen und ihr traditionelles 
Handwerk im Mittelpunkt. Sie 
zeigen in der Seefelder Fußgän-
gerzone hautnah, wie das Hand-
werk in Tirol und seinen Nach-
barregionen seit Jahrhunderten 
lebendig gehalten und gepflegt 
wird. Echte Volksmusik, ein 
Bauernmarkt sowie die histori-
sche Traktorenparade am Sams-
tag und der Trachtenumzug am 
Sonntag runden das Festwo-
chenende ab. Der Trachtenver-
ein Mieming war schon mehr-
mals dabei und auch heuer zog 
es wieder vor allem unsere Kin-
der und Jugend nach Seefeld. 
Bei sonnigem, heißen Wetter 
startete der Trachtenumzug mit 

4 Musikkapellen und 800 Teil-
nehmern aus Nord- und Südti-
rol. Im Anschluss verteilten sich 
die Trachtenvereine und legten 
noch die ein oder andere Tanz-
einlage hin. Es war ein gelunge-
ner Ausflug für unsere Jugend 
und Kinder. 
Wo wir gerade beim Fest sind - 
bereits 2 Woche später fand das 
alljährliche Obermieminger 
Bauernfest beim Steirerhof statt. 
Unsere „Jungschuachplattler“ 
absolvierten einen Auftritt und 
begeisterten damit die Zu-
schauer. Neben kulinarischen 
Köstlichkeiten wurde für die 
Kinder einiges geboten: Kinder-
brotbackstation, Wettmelken, 
Kinderschminken, Hüpfburg, 
Kutschenfahrt u.v.m. und unsere 
Kinder konnten sich dort dazwi-
schen austoben. 

 (Heidi Mang) 
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Jahreshauptversammlung und Jungbauernball:  
Dieses Jahr, am 26.8.2023 fand unsere Jahreshauptversammlung statt! 
Bei nettem Beisammensein durf-
ten wir unseren neuen Ausschuss 
für die kommende Periode 
2023-2026 wählen! Gleichzeitig 
hieß es aber auch, uns vom alten 
Ausschuss zu verabschieden! Wir 
möchten uns an dieser Stelle 
recht herzlich beim alten Aus-
schuss bedanken, für seinen tat-
kräftigen Einsatz und seine Un-
terstützung.   
Nach knapp 5 Wochen stand 
dann schon das erste große 
Event am Programm: der Jung-
bauernball 2023. Knapp eine 
Woche vorher haben wir mit 
den Vorbereitungen begonnen. 
Die Vorfreude stieg immer wei-
ter, und als wir am Samstag Vor-
mittag noch die letzten Arbeiten 
vollendet hatten, waren alle sehr 
gespannt und fieberten dem 
Abend entgegen.   
Um 18:00 Uhr trafen wir uns, 
um den Ablauf zu besprechen, 
und alle durften sich auf das 
köstliche Essen freuen. Ab 20:00 
Uhr füllte sich langsam der Ge-
meindesaal und das Barzelt. Im 
Gemeindesaal war eine mega 
Stimmung mit der Gruppe 
,,Höllawind‘‘. Die Musik lud 
jede und jeden zum Tanzen ein.  
Nach einer Stunde folgte unser 
Auftanz und die Ehrungen un-
serer ehemaligen Ausschussvor-
sitzenden Ortsstellenleiterin Ka-
tharina Thaler und Obmann 
Elias Kapeller.   

Danach füllte sich langsam das 
Barzelt und die Kellerbar, die 
Party war voll im Gange. Aber 
auch im Gemeindesaal waren 
die Gäste von der Musik begeis -
tert.  
Heuer hatten wir ja einen beson-
deren Dresscode, nämlich eine 
Nacht in Tracht. Egal, ob mit 
Hemd, Bluse, Dirndl oder Le-
derhose. Die gesamte Jungbau-

ernschaft/Landjugend Mieming 
freute sich sehr  über das positive 
Feedback.   
Alles in allem war der Ball ein 
voller Erfolg und wir möchten 
uns besonders bei den 70 
Helfer innen und Helfern bedan-
ken, beim alten Ausschuss für 
seine Unterstützung und bei all 
jenen, die mit helfenden Hän-
den für uns da waren.  

Die Jungbauerschaft/Landju-
gend Mieming freut sich, ihren 
neuen Ausschuss bekannt geben 
zu dürfen:  
Obmann: Benedikt Van Staa  
Ortstellenleiterin: Hannah Falkner  
Obmann stv.: Elias Riml  
Ortsstellenleiterin stv.: Viktoria 
Schuchter  
Kassier: Lukas Spielmann  
Schriftführerin: Julia Holzknecht  
Beiräte: David Kuprian, Katharina 
van Staa, Theresa Spielmann, So-
phie Zankai, Carina Oberhofer, 
Marcel Prieth, Elisa Kapeller und 
Lukas Oberdanner  

(Sophie Zankai)
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Neu gewählter Ausschuss der JB/LJ Mieming.

Verabschiedung der Mitglieder der 
vorherigen Periode.
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Aufgepasst – Die Kletterhalle Mieming öffnet bald wieder ihre Tore

Das TEAM der Kletterhalle 
Mieming freut sich, euch ab 15. 
Oktober wieder in der Kletter-
halle im Dachgeschoss der 
Volksschule Untermieming be-
grüßen zu dürfen. Die Sommer-

pause nützten wir, um die Halle 
einer Generalreinigung zu un-
terziehen und neue Boulder sind 
auch noch auf dem Plan. Da 
seid ihr alle gerne eingeladen, 
mitzumachen..  

Boulder? Bouldern (abgeleitet 
von engl. boulder = Felsblock) 
ist das Klettern ohne Seil und 
Klettergurt in einer sicheren Ab-
sprunghöhe. Jeder von uns 
kennt das aus seiner Kindheit, 
wie viel Spaß es macht, auf Bäu-
men oder kleinen Felsen zu klet-
tern. Also komm vorbei und 

fühl dich in deine Kindheit zu-
rück versetzt 😉 Achtung, Kin-
der bis 12 Jahre dürfen nur in 
Begleitung eines Erwachsenen 
bouldern. Aber gemeinsam 
macht es ja sowieso mehr Spaß! 
Wir freuen uns, euch bald be-
grüßen zu dürfen.  

(Markus Schöpf )

INFOBOX 
Öffnungzeiten: 
Sonntag:                       18–21 Uhr (Einlass bis 20 Uhr) 
Mittwoch:                     19–22 Uhr (Einlass bis 21 Uhr) 
Saisonkarte: 
Erwachsene:                 € 60,– 
Jugend (bis 16 Jahre)  € 45,– 
Tageseintritt: 
Erwachsene                  € 5,– 
Jugend (bis 16 Jahre)  € 2,– 
Folge uns auf unseren Social Media Kanälen, um am Laufenden zu blei-
ben. Noch was: Die Homepage wird momentan nicht aktiv bespielt

Männerbund Mieming 
Einladung zum Törggelen 
Im Gasthof Lehen/Telfs 
Sa 4. November 2023  
ab 18.30 Uhr 
 
Zu dieser Veranstaltung des Männerbundes Mieming werden diesmal 
nur Männer eingeladen. Wir bitten um Anmeldung (Teilnehmerzahl ist 
begrenzt) bis 29. Oktober 2023. 
Kosten im Gasthaus € 38.- 
Ein Bus wird vom Männerbund gratis zur Verfügung gestellt. Abfahrt 
um 18 Uhr bei der Pfarrkirche Untermieming.  
Anmeldung telefonisch oder per E-Mail bei Obmann Xaver Schädle: 
0676/8730 7092 od. xaver.schaedle@dibk.at. 

Männerbund Mieming 
Karter Nachmittag 
Sa 21. Oktober 2023 
im Gasthof Stiegl  
von 15 – 18 Uhr 
 
Zum Karter Nachmittag im Gasthof Stiegl sind alle (Frauen, wie Män-
ner) herzlich eingeladen, die begeistert Karten spielen.  
Es kann auch Kartenspielen erlernt werden. 
Neben dem Watten kann man auch Tarockieren oder Jassen. 
Ab ca. 16.30 Uhr machen wir ein kleines Watterturnier.  
Der Männerbund Mieming freut sich über eine freiwillige Spende als 
Eintritt. Ohne Anmeldung!



22   18. Oktober 2023

Vereinsturnier des ESV (Eisstockverein) Mieming  
am Samstag, 9. September, am Badeseegelände
(ma) Mit diesem Turnier, zu 
dem alle Mieminger Vereine und 
Hobby-Stockschützen der Um-
gebung eingeladen waren, prä-
sentierte sich der ESV als aktiver 
Verein, der sich über das ganze 
Jahr, den Jahreszeiten angepasst, 
um ideale Trainingsbedingungen 
auf den eigenen Anlagen be-
müht. 
 
Stocksport mit Tradition  
in Mieming 
Längst bevor es zur Gründung 
eines eigenen Vereines gekom-
men ist, haben sich Freunde des 
Eisstocksports zusammengetan 
und unter schwierigsten Verhält-
nissen da und dort eine Mög-
lichkeit geschaffen, um diesen 
Sport einmal zur Unterhaltung, 
zum anderen aber auch als echte, 
sportliche Betätigung ausüben 
zu können. 
 
Badesee bietet neue 
 Möglichkeiten 
Mit der Errichtung des Badesees 
1987/88 und der im Winter ge-
botenen Eisfläche erwachte das 

Interesse am Eislauf- und Eis-
stocksport. In unzähligen, frei-
willig geleisteten und unbezahl-
ten Abend- und Nachtschichten 
wurden von einer Handvoll 
Idealisten optimale Eisverhält-
nisse geschaffen, wenn es auch 
dann und wann zu kleineren 
oder größeren Pannen gekom-
men ist. 
 
Eisstockschützen bilden 
 eigene Sektion im 
 Sportverein 
Mit der Gründung einer eigenen 
Sektion im Rahmen des Ge-
samtvereines am 21. Dezember 
1988 wurde erst der Grundstein 
für die Entwicklung des Stock-
sports in Mieming gelegt. 
Erster Sektionsleiter der >Eis-
schützen SV Raika Mieming<  
war Karl (Charly) Haselwanter 
vom Gasthof Schwimmbad, sein 
Stellvertreter, Robert Neurauter, 
Schriftführer Thomas Patterer, 
dem wir die verlässlichen Quel-
len zu den Anfängen des Verei-
nes verdanken. Schon in den er-
sten Jahren des Bestehens wur-
den Turniere für die heimische 
Bevölkerung wie auch für oder 
gegen auswärtige Mannschaften 

(Teams) ausgetragen. Im Dien-
ste des Tourismus wurde wö-
chentlich ein Gäste-Eisstock-
schießen veranstaltet. Zum 2. 
Mieminger Wirtschafts Grand 
Prix am 8. Jan. 1989 waren 16 
Mannschaften gemeldet. Sieger 
wurde, wie schon im Jahr davor, 
die Mannschaft der Bäckerei 
Krabichler. Die Mieminger Eis-
stockschützen beteiligten sich in 
den folgenden Jahren an zahlrei-
chen auswärtigen Turnieren und 
besuchten auchTurniere in Bay-
ern und im Allgäu.  
 
Sportverein als Gesamt -
verein löst sich auf – 
 Gründung eines 
 eigenständigen  Vereines 
Nach der Auflösung des Ge-
samtvereines konnte auch die 
Sektion Stockschützen nicht 
mehr weiterbestehen. Es kam im 
Jahre 1997 zur Gründung eines 
eigenständigen Vereines mit 
dem Namen Eisschützenverein 
(ESV) Mieming 
1. Obmann: Alois Soraperra, sen., 
Stellvertreter: Pepi Pabst 
Mit der Errichtung einer 
Asphalt Schießbahn und dem 
zugehörigen Vereinshaus auf 

dem Badeseegelände ist für die 
Stockschützen eine neue Ära an-
gebrochen.  
Dieser Abschnitt ist in beispiel-
haft schöner Handschrift von 
Alois Soraperra im Protokoll-
buch dokumentiert. In der 
nachfolgenden Periode, ab 
2000, steht dem Verein mit Pepi 
Pabst ein neuer Obmann vor, 
und Stefan Falch übernimmt das 
Amt des Kassiers. Seither ist Ste-
fan Falch Mitglied des Ausschus-
ses und seit 2016 Obmann des 
Vereines. 
Es ist unmöglich, in dieser Kurz-
fassung all jene namentlich zu 
nennen, die einen besonderen 
Beitrag zur Entwicklung des Ver-
eines geleistet haben. In allem, 
was zum guten Gelingen dieses 
Vereines und zur Ausübung dieses 
Sports beizutragen ist, stecken 
Hunderte von freiwillig geleiste-
ten und unentgeltlich entrichte-
ten Arbeitsstunden, ob als Funk-
tionär, Handwerker, „Eismeister“, 
Schiedsrichter oder Lokalverant-
wortlicher. Hier darf ausnahms-
weise, um nicht ganz vergessen zu 
werden, der vor Kurzem früh ver-
storbene Elmar Rauth namentlich 
genannt werden. 

AltBgm Franz Dengg beim Training
Eine feste Stütze im Team: Reinhard 
Spielmann

Vereinsobmann Ing. Stefan Falch. Das Siegerteam.

Immer da, wenn fleißige Hände ge-
braucht werden.

Hans Plattner, der „Wirt“ vom Eis-
stockhaus.

oftmals geht’s um wenige Zentimeter.
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Eisstocksport und 
 Stockschützenverein 
 genießen hohe Akzeptanz 
Welcher Beliebtheit sich der 
Stocksport bei der heimischen 
Bevölkerung erfreut, zeigt die 
starke Beteiligung am regelmäßi-
gen Training und erst recht die 
überraschend hohe Teilnehmer-
zahl am vergangenen Vereinstur-
nier. Nicht weniger als 18 Teams 
mit jeweils 4 SchützInnen haben 
ihre Meldung abgegeben. Hier 
von Mannschaften zu sprechen, 
ist nicht ganz exakt, da in einigen 
Teams die Frauen stark vertreten 
waren und sich sehr wettkampf-
stark zeigten. 
Am Ende durfte, wie schon im 
Vorjahr, der Taekwondo Club 
den Siegerpokal in die Höhe 
stemmen. Das Siegerteam: 
Kemal Kara, Gülten Kara, Wal-
traud Olivotto, Christian Falch; 
2. Platz: Team Jona 1; 3. Platz: 
Stockgeil; 4. Platz: Feuerwehr 1 
Die meisten Mannschaften lie-
ßen sich vom Namen her eindeu-

tig zuordnen, bei manchen 
musste man schon nachfragen, 
wer denn hinter dem Mann-
schaftsnamen steckt. 
Dem ESV Mieming mit Ob-
mann Stefan Falch und seinen 
fleißigen Helfern, den Schieds-
richtern und dem gesamten Ga-
stroteam mit „Chefkoch“ und er-
fahrenem Gastwirt Hans Platt-
ner, ist mit dem Vereinsturnier 
eine Veranstaltung gelungen, die 
allen Teilnehmern, auch jenen, 
die bis dahin noch keine Erfah-
rung mit dem Eisstock machen 
konnten, viel Spaß und eine 
sportlich faire Begegnung mit an-
deren Vereinen bereitet hat. 
Diese Gedanken brachten sowohl 
Bürgermeister Ing. Martin Kapel-
ler als auch Sportreferent Diet-
mar Janicki bei der Siegerehrung 
zum Ausdruck, und beide lobten 
die klaglose Durchführung der 
Veranstaltung und bedankten 
sich bei allen Verantwortlichen 
für ihren Beitrag im Sinne einer 
lebendigen Dorfgemeinschaft. 

Bei der Siegerehrung: Bgm Ing. Martin Kapeller, Obm. Stefan Falch, Christian Falch

Einladung zur Cäcilia-Messe  
in der Pfarrkirche Untermieming
Die Musikkapelle Mieming lädt recht herzlich zum diesjährigen Cäcilia-
Konzert in der Pfarrkirche Untermieming. Die Messe findet am 26. No-
vember um 8:45 statt. 
Die Musikantinnen und Musikanten der Musikkapelle Mieming werden 
an diesem besonderen Tag ihr musikalisches Können präsentieren und 
ein abwechslungsreiches Programm bieten. 
Das Cäcilia Konzert ist eine wunderbare Gelegenheit, um die musikalische 

Vielfalt unserer Ge-
meinde zu erleben 
und gemeinsam eine 
s t i m m u n g s v o l l e 
Messe zu verbringen. 
Wir freuen uns auf 
euer zahlreiches Er-
scheinen. Gemein-
sam wollen wir die 
Pfarrkirche Untermie-
ming mit Musik erfül-
len und der heiligen 
Cäcilia gedenken.
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(ma) Schon seit Bestehen der 
Ortsstelle ist eine gemeinschaft-
liche Bergfahrt im Herbst in 
eines der interessanten Kletter-
gebiete ein Teil der Ausbildung. 
Solche Unternehmungen dienen 
der Kameradschaft und gelten 
als Dank für die vielen unent-
geltlich geleisteten Stunden, die 

die Mitglieder im Rahmen ihrer 
Ausbildung und der verschiede-
nen Arbeits- und Rettungsein-
sätze im Laufe des Frühjahrs und 
des Sommers für den Verein auf-
gebracht haben.  
Dieses Mal begnügte man sich 
mit einem Ausflug in die nähere 
Umgebung, zumal das Gebiet 

um die Muttekopfhütte ideale 
Voraussetzungen für Klettereien 
in allen Schwierigkeitsgraden, 
auch mit Mehrseillängen-
Routen, bietet. So konnte nach 
kurzer Anfahrt und kurzem 
Hüttenanstieg schon am ersten 
Tag fleißig geklettert werden. 
Am Abend genossen die Teilneh-

mer die Vorzüge der in Bergstei-
gerkreisen bereits bekannt guten 
Küche. Am nächsten Tag wurde 
mit der Route ÖTZTALBLICK 
8- die Schwierigkeit erhöht. Der 
etwas raue, aber durchwegs trok-
kene und feste Fels bot ideale 
Verhältnisse für anspruchsvolles 
Reibungsklettern.  
Aufgrund des kurzen Anfahrts-
weges, des Entgegenkommens 
des Hüttenwirtes, und weil das 
Bergsteigen und Klettern im 
Vordergrund standen, wurde, so 
ganz im Sinne des Kassiers, die 
Kassa nur mäßig belastet. 
Wir wünschen allen Mitgliedern 
der Ortsstelle, vornehmlich den 
Mitgliedern des Ausbildungs-
teams, trotz aller Vorsicht, die es 
bei der Ausbildung und bei Ein-
sätzen zu wahren gilt, für die 
kommende Herbst/Winterperi-
ode auch das immer wieder not-
wendige Glück – oder treffen-
der, Gottes Segen. 

Titelverteidigung durch die Mieminger Sportschützen
Nach dem überraschenden Sieg 
bei der Tiroler Mannschafts -
meis terschaft mit KK-Gewehr in 
60 Schuss Liegend Programm 
gingen die Mieminger Schützin-
nen und Schützen heuer mit viel 
Selbstvertrauen in diesen Final-
bewerb. Zu diesem Finale traten 
drei Mannschaften aus Absam 
und eine Mannschaft aus Mie-
ming mit den Schützen Sonja 
Kaspar, Martin Larcher und 
Christof Melmer an. Nach 40 
Schuss schaute es noch nach 
einem Sieg für Absam 1 aus. 
Aber in den letzten 20 Schuss 
zeigten die Mieminger Schützen 
noch, was in ihnen steckt. Alle 
drei Schützen steigerten sich 
kräftig und konnten so den Ab-
samern den Sieg noch entreißen 

und die Titelverteidigung sicher-
stellen. Zudem erzielte Christof 
das beste Einzelergebnis aller 
Schützen.  
Dieser Titel hat einen sehr 
hohen Stellenwert, weil in den 
ersten 30 Jahren, in denen Mie-
ming an diesen Landesligawett-
kämpfen teilgenommen hatte, 
nur einmal (im Jahr 2003) der 
Sieg davongetragen werden 
konnte, und jetzt siegten wir be-
reits zweimal hintereinander.  
Dieser Sieg stellt den krönenden 
Abschluss einer sehr erfolgrei-
chen Saison für die Schützen-
gilde Mieming dar, mit zahlrei-
chen Medaillen bei Tiroler und 
österreichischen Meisterschaf-
ten. 

(Mag. Christoph Melmer)

Herbst-Gemeinschaftsfahrt der Bergrettung 
am Wochenende 30. Sept. und 1. Okt. auf die Muttekopfhütte

Kletterei am Guggerköpfl 

Kletterei im ÖTZTALBLICKRoute ÖTZTALBLICK.
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Großer Erfolg der Mieminger Aufgelegt-Schützen
Als Abschluss der Bezirksrunden 
KK-Gewehr in der Hobbyklasse 
wird traditionell ein Finale der 
besten 8 Mannschaften geschos-
sen. Heuer wurde dieser Bewerb 
am 23.09. am Eduard Wallnöfer 
Schießstand in Untermieming 
ausgetragen. Dieses Finale wird 
in drei Durchgängen geschossen. 
In den ersten zwei Durchgängen 
muss jeweils ein Schütze jeder 
Mannschaft je vier 5-er Serien in 
150 Sekunden schießen. Das Er-
gebnis der vorhergehenden 
Durchgänge wird immer mitge-
nommen. Im dritten Durchgang 
wird dann ein KO-Finale mit 
maximal 24 Schuss geschossen. 
Nach den Ergebnissen der Vor-
runden war der Mieminger 
Mannschaft durchaus eine Me-
daille zuzutrauen, aber ein Sieg 

war eher unrealistisch. Barbara 
Melmer hatte als erste Schützin 
die Aufgabe, eine gute Basis zu 
legen für die nachfolgenden 
Schützen. Mit dem drittbesten 
Ergebnis und nur geringem Ab-
stand zur Spitze meisterte sie die 
Aufgabe erfolgreich. Als zweiter 

Schütze war Alexander Walch an 
der Reihe. Mit einer herausra-
genden ersten 5er Serie über-
nahm er bereits die Führung 
und mit den nachfolgenden Se-
rien baute er diesen Vorsprung 
immer weiter aus, sodass er eine 
komfortable Führung von 3,7 

Ringe an Martin Bachnetzer als 
dritten Schützen übergab. Am 
Beginn merkte man Martin die 
Anspannung durchaus an, und 
er musste aufgrund einiger Neu-
ner-Wertungen zusehen, wie 
sein Vorsprung kleiner wurde. 
Aber nach den ersten Serien fing 
er sich, erzielte einige hohe Zeh-
nerwertungen und brachte so 
den Sieg am Ende mit einem 
Vorsprung von 4,3 Ringen in 
trockene Tücher. Damit konnte 
sich Mieming erstmals in die 
Siegerliste eintragen, die Gold-
medaillen und den Wanderpokal 
in Empfang nehmen. Mit die-
sem Sieg geht eine äußerst er-
folgreiche Sommersaison für die 
Schützengilde Mieming zu 
Ende. 

(Mag. Christoph Melmer)

Vereinsausflug 2023 zur Insel Mainau

Am 9. September fand der heu-
rige Vereinsausflug statt, den wir 
wieder mit dem OGV Obsteig 
zusammen organisierten. Die 49 
TeilnehmerInnen, davon 12 aus 
Obsteig, starteten schon früh, 
machten sich auf den Weg über 
den Arlbergpass und nach einer 
Kaffeepause in Hohenems ging 
die Fahrt nach Konstanz. Vom 
Parkplatz führt ein Fußweg auf 
die Insel. 
Im Rahmen einer Führung er-
fuhren wir einiges über die ur-
sprünglichen Besitzer der Insel, 
die gräfliche Familie Bernadotte, 
und dass eine von ihr geführte 

Gesellschaft nun den Betrieb am 
Laufen hält. 
Der von uns gewählte Termin 
zur Dahlienblüte hat sich ge-
lohnt. Bei herrlichem Wetter 
konnten wir ein Blütenmeer von 
unzähligen Arten genießen. Die-
ses Pflanzenparadies erstreckt 
sich über 45 Hektar und ist na-
türlich zu jeder Jahreszeit eine 
Reise wert. 
Nach einer angenehmen Rück-
fahrt über den Arlbergpass und 
einer Kaffeepause in Schnann 
beendeten wir den heurigen Ver-
einsausflug. 

(Monika Krabacher) 
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7. Obermieminger Bauernfest
Bei wieder mal bewölkten und 
anfangs kälteren Temperaturen 
fand das 7.Obermieminger Bau-
ernfest am Sonntag, den 24. 
September, statt.  Sehr viele Be-
sucher waren gekommen, um 
das tolle Programm zu genießen.  
Der große Bauernmarkt mit 
einer großen Vielfalt an Stand-
lern, das Kinderprogramm mit 
der Brotbackstation, Schmin-
ken, Hüpfburg und vieles mehr.  
Schon traditionell waren wieder 
die Mieminger Schuachplattler 
dabei. Heuer überraschten uns 
auch noch die Obstoager Plattler 
mit einem tollen Auftritt. Die 
Gruppe Volksbeat sorgte den 
ganzen Tag für eine volle Tanz-
fläche. Und das Kulinarische war 
auch heuer wieder eine wahre 
Geschmacksexplosion, 100% re-
gionale Küche.  
Die Familie Grabner, Carolin 
und Andreas mit Emanuel und 
Annalena möchten sich für die-
sen tollen Tag aufs Herzlichste 

bei Allen bedanken, die zum Ge-
lingen des Herbstfestes beigetra-
gen haben:  
Unser super eingespieltes Team. 
Freunde und Familie  
DANKE - Wir sind unglaublich 

stolz, dass wir uns immer auf 
Euch verlassen können.  
Danke an die Familie Pirktl  
Danke an Mario und Nathi  
Danke an die Firma Höpperger 
Harald   
Danke an die Jugend der Mie-
minger Schuachplattler 
Danke an die Obstoager Plattler  
Danke der Freiwilligen Feuer-
wehr und Rosa mit ihrer Jugend   
Danke an unsere Nachbarn  

Danke an unsere Kuchenbäcke-
rinnen  
Danke an unsere regionalen Lie-
feranten und Partner  
Und wer es schon nicht mehr 
erwarten kann.  
Der Termin fürs nächste Fest 
steht schon fest.  
15. September 2024 
Vorfreude ist ja bekanntlich die 
schönste Freude.  

(Carolin Grabner-Hanni) 

Rund ums Jahr mit den 
Mieminger Bäuerinnen

Zum Feiern gibt es viele Gelegenheiten – ob 
Geburtstags- oder Einweihungsfeier, Jubi-
läum oder Empfang. Wie schön, wenn man 
dann seine Gäste mit tollen Ideen für herz-
hafte und pikante kleine Köstlichkeiten 
überraschen kann, die jede Party berei-
chern und zu einem besonderen Genuss 
machen.  
Inklusive Verkostung der gemeinsam zube-
reiteten Partyhäppchen und Getränke, Rezeptheft, weiteren Ideen und 
wertvollen Tipps.  
 
Dauer:             1 x 4 Unterrichtseinheiten  
Teilnehmer:    max. 20 Personen  
Beitrag:           € 27,- plus € 6 bis € 8 für Kostproben  
Termin:           14. November, 18 Uhr, in der Mittelschule Mieming  
Anmeldungeschluss:  bis 4. November bei der Ortsbäuerin 
Barbara Spielmann unter Tel. 0660 6804472 
  
Die Mieminger Bäuerinnen freuen sich auf eure Anmeldungen!  

(Doris Krug)

Einladung zum LFI-Kurs  
Partys haben immer Saison!  
Ideen für Getränke, Partygebäck,  
süße und pikante Gerichte, Fingerfood 
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Ausflug mit unseren  Ehrenamtlichen
Wie jedes Jahr machen wir als 
kleines „Dankeschön“ mit unse-
ren Ehrenamtlichen des Sozial-
sprengels, sei es Essen auf Räder 
FahrerInnen oder Freiwilligen in 
der Tagesbetreuung einen Ausflug.  
Heuer sind wir mit dem Bus 
Richtung Unterland gefahren 
und haben uns das Freilichtmu-
seum Tiroler Bauernhöfe in 
Kramsach angesehen. 
Im Freilichtmuseum Tiroler 
Bauernhöfe in Kramsach sind 37 
wieder errichtete Originalbauten 
– Bauernhöfe und Nebenge-

bäude aus verschiedenen Tal-
schaften. So manche Kindheits-
erinnerungen wurden geweckt, 
für viele war es eine Wanderung 
in die Vergangenheit. 
Wir hatten eine tolle Führung, 
es war sehr beeindruckend. 
Den Tag haben wir bei Kaffee, 
Eis oder Kuchen am Reintalersee 
ausklingen lassen bevor es wie-
der zurück ins Oberland ging.  
Nochmals ein herzliches Ver-
gelt’s Gott an alle Ehrenamtli-
chen für euer DASEIN!  

(Daniela Kapeller) 

Vogelfütterung im Winter
Im Winter finden Vögel nicht 
mehr allzu viel Nahrung in der 
Landschaft. Durch eine gezielte 
Fütterung von November bis 
März kann man Gartenvögel 
über den Winter unterstützen. 
Wichtig dabei ist: Wer einmal 
mit der Fütterung beginnt, muss 
unbedingt bis in den Frühling 
durchhalten. Vögel gewöhnen 
sich an das regelmäßige Nah-
rungsangebot. Verschwindet es 
plötzlich, müssen sie erst neue 
Nahrungsquellen suchen. 
Was sich als Futter eignet 
Buchfink, Haussperling, Grün-
fink und Gimpel sind typische 
Körnerfresser, die mit ihren kräf-
tigen Schnäbeln Samen leicht 
aufknacken können. Für sie sind 
Hanfsamen, Mohn, Lein oder 
Buchweizen zur Fütterung gut 
geeignet. Für Weichfresser wie 
Amsel, Rotkehlchen oder Zaun-
könig eignen sich Sonnenblu-
menkerne und Hirse. Aber auch 
ungeschwefelte Rosinen und fri-
sches Obst, sofern es nicht friert, 
wird von Weichfressern gerne an-

genommen.  
Gequetschte Haferflocken mit 
Fett gemischt sind besonders bei 
Meisen ein beliebtes Winterfut-
ter. Als Fett eignet sich dabei so-
wohl tierisches als auch pflanzli-
ches Fett. Diese als Meisenknödel 
bekannten Mischungen sollten 
bestmöglich ohne Plastiknetz ge-
kauft werden, denn in den Net-
zen können sich Vögel verhed-
dern und so zur tödlichen Falle 
werden.  
Reine Getreidekörner werden im 
Winter oft verschmäht, weil sie 
wenig Energie liefern.  
„Wichtig ist auch, mehrere Fut-
terstellen im Garten zu verteilen. 
Denn nicht jede Vogelart mag 
den großen Trubel am Futter-
haus“, so Matthias Karadar von 
Natur im Garten. Vögel möchten 
von der Futterstelle aus auch eine 
ungehinderte Aussicht, so dass sie 
Fressfeinde früh genug erkennen 
können, aber gleichzeitig eine 
Hecke, Sträucher oder Bäume in 
der Nähe. So können sie vor 
Fressfeinden schnell fliehen. 

Sauberkeit ist das oberste Gebot 
Verschmutze Futterhäuschen 
können mehr schaden als nutzen. 
Futterhäuser müssen wöchentlich 
gereinigt werden, damit sich 
keine Krankheiten ausbreiten 
können. Aus hygienischer Sicht 
noch besser sind Futtersilos. Im 
Vergleich zum klassischen Futter-
haus können Vögel bei Futtersilos 
nicht auf das Futter treten und 
auch nicht ihren Kot darauf ver-
teilen. 
Mal etwas stehen lassen 
Die günstigste Vogelfütterung 
liegt in der Gartenpflege und 
Pflanzenauswahl. Wildobst von 
Schlehen, Rosen, Berberitzen 
und Vogelbeeren kann nicht nur 
von uns Menschen in der Küche 
verarbeitet werden. Für die 
Weichfresser sind diese Beeren 
wertvolles Futter im Winter. 
Möglichst viele Samenstände von 
Blumen und Kräutern sollten im 

Winter ebenfalls stehen bleiben. 
Körnerfresser wie der Stieglitz 
holen sich die energiereichen 
Samen aus den verdorrten Stän-
geln. Und an diesen Stängeln 
überwintern auch einige Insek-
ten, die zum eiweißreichen Ge-
nusshappen für Vögel im Winter 
werden. 
Infos (z.B. Rezept für Meisen-
knödel) finden sie unter: 
www.naturimgarten.tirol

Rotkehlchen an Futtersilo 
 © pixbay.com_hansbenn

Spatz an Meisenknödel 
© pixabay_Ralphs_Fotos
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In der Nähe 
Gutes tun: 
Nebeneinander, 
 Miteinander, Füreinander!

Ein Brief einer Angehörigen an den Sozialsprengel: 
Annehmen – nicht Ablehnen 
…. So war mein Verhalten gegenüber dem Sozialsprengel. 
Ich habe Gott sei Dank angenommen und wurde des Besseren belehrt 
trotz meiner großen Zweifel. 
Mein Mann war an Demenz erkrankt, ich betreute ihn schon einige 
Jahre.  
Sozialsprengel? – Nein kommt nicht Frage, das schaffe ich doch, mein 
Mann würde das nie annehmen, er braucht doch mich, er ruft doch 
ständig nach mir. Was wäre ich für eine Ehefrau, meinen kranken 
Mann anderen zu überlassen. Abschieben, nein ich bin doch stark. 
Die Frage wie lange, wer soll das beantworten? Aber ich schaff das 
schon. Doch es kam anders. Ich musste ins Krankenhaus wegen einer 
schweren Lungenentzündung. So und was nun? 
Mein Sohn kontaktierte den Sozialsprengel, Gerlinde und Sonja über-
zeugten uns sehr bald von der Einrichtung SOZIALSPRENGEL.  
Ob mein Mann sich duschen lässt? Nein bestimmt nicht – „abgeben“ 
in der Tagesbetreuung, wie soll das funktionieren ohne mich, ich bin 
doch so wichtig für ihn. Wieso habe ich nur so viele Zweifel? 
Dann war es soweit. Die Hauskrankenpflege kam ins Haus duschen. 
Was ich nie geglaubt hätte, mein Mann tappte zaghaft hinter der 
Krankenschwester her, ja funktioniert denn das wirklich? Ich konnte 
es nicht glauben. Leise schlich ich zur Badtür und horchte. Stille – 
dann hörte ich die Schwester fragen: „Passt die Wärme, ist das Wasser 
recht so?“ 
Gott sei Dank, das Baden ist gelungen und ich staunte nicht schlecht, 
wie er aus dem Bad kam. Frisiert, rasiert, gewaschen und gestriegelt, 
hübsch angezogen, da konnte ich es mir nicht verkneifen zu sagen:“ 
Mei hun i a fesches Mandl!“ und mein Mann strahlte. 
 So begann nun der erste Tag in der Tagesbetreuung. Kann ich wirklich 
abschalten? 
Nein, ständig dachte ich, wie es ihm wohl geht, das erste Mal allein 
ohne mich, ob er das schafft? So begann für uns beide eine neue Zeit. 
Ich musste lernen wieder unter Menschen zu gehen, das Gespräch su-
chen, abschalten, nicht ständig die Uhr im Auge zu haben, es war 
schön, endlich wieder Zeit für mich selbst zu haben. 
ZEIT bekam plötzlich einen besonderen Wert, mein Mann verbrachte 
in der Tagesbetreuung eine ihm angepasste schöne Zeit. Die Zeit war 
wichtig und zugleich richtig. Demenz heißt nicht, nichts verstehen, 
sondern man muss es nur fördern und richtig fühlen.  
Neue Umgebung mit Gedächtnistraining oder körperlicher Aktivität, 
alles war dabei.  
Gesang und Tanz – DEMENZ heißt nicht, nichts zu verstehen, nein 
man kann genauso noch lustig sein, sich freuen, sich die Hände reichen 
– Gemeinschaft. Sogar ein „Schäferstündchen“ wurde abgehalten, 
wenn die Müdigkeit zu groß wurde. 
Nach der Zeit wo mein Mann in der Tagesbetreuung war, muss ich 
eingestehen – ANNEHMEN war richtig für meinen Ehemann und 
für MICH.Es war die richtige Zeit!! 
„So und nun sitze ich leider ohne meinem Mann auf dem Bankl!“ – 
aber trotzdem: 
Ich möchte einfach „Vergelts Gott“ sagen!

KONTAKT 

Hospizteam Mieminger Plateau 
Ehrenamtliche Hospizbegleitung 

Tel. 0676/8818873 
 

Ehrenamtliche Hospizbegleiter*innen begleiten schwer kranke und 
sterbende Menschen in ihrer letzten  Lebenszeit. Sie schenken Zeit 

und Zuwendung, entlasten  Angehörige und unterstützen Trauernde. 
Wir begleiten dort,  

wo Sie unsere Hilfe benötigen. 
Ehrenamtliche Hospizbegleitung ist kostenlos. 

WIR SCHENKEN ZEIT,  
WIR HÖREN ZU,  

WIR HOFFEN GEMEINSAM. 
Hospizbegleitungen werden am Mieminger Plateau in Mieming, 

 Wildermieming, Obsteig, Mötz und Stams angeboten.

Anlässlich des Welthospiztages 
haben wir am Sonntag, den 1. 
Oktober, in der Pfarrkirche in 
Untermieming und am Sonntag, 
den 15. Oktober, in Obsteig 
eine Messe zum Thema „Ge-
meinsam auf dem Weg“ gefeiert. 
Wir bedanken uns ganz herzlich 
bei Charly & Martin für die 
wunderschöne musikalische 
Messgestaltung in Untermie-
ming und beim Chor Chorona 
für die berührende musikalische 
Gestaltung der Messe in Obst-
eig. Es sind immer ganz beson-
dere Gottesdienste für uns. 
Ich gehe meinen Weg, vertrau-

end darauf, dass es kein Irrweg, 
sondern ein Heimweg ist. 
Ich gehe meinen Weg, vertrau-
end darauf, dass er mich nicht an 
ein Ende, sondern an das Ziel 
führt. 
Ich gehe meinen Weg, vertrau-
end darauf, dass wenn ich ge-
fragt werde, wohin ich gehe, ich 
antworten kann: Immer nach 
Hause! 
Das Hospizteam Mieminger 
Plateau wird am Montag, den 
13. November auch im Sozial-
sprengel vertreten sein – wir bie-
ten Beratungsgespräche an und 
auch verschiedene Unterlagen 
zum Thema Tod und Trauer 
können mitgenommen werden.  
Wir freuen uns auf viele Begeg-
nungen! 

Für das Hospizteam  
Daniela Kapeller 

Hospizteam 
Mieminger 
Plateau
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             Neues aus dem  

(wb) Schon Tradition ist die 
Einladung der Familie Neuner 

Werner und Martina auf ihren 
Hof in Fiecht geworden. Keine 

Selbstverständlichkeit, daher vie-
len Dank an Martina und Wer-

ner, die eine ziemlich große 
Runde so herzlich empfangen 
und vorzüglich  bewirtet haben. 
Es war ein ganz toller Ausflug, 
ein mehr als gemütlicher Nach-
mittag – vor allem auch weil ein 
Überraschungsgast kam – 
„Shaker“  (Kranebitter Markus) 
kam mit seiner „Ziachorgel“ 
vorbei und sorgte für musikali-
sche Unterhaltung, auch Dir, 
Markus, ein großes DANKE  
dafür! 

Herbstzeit ist Erntezeit 
 
Das gilt auch für den kleinen 
Garten im Innenhof des Hei-
mes. Was da alles geerntet wird! 
Paprika, Trauben, Äpfel usw.   

 

Und daher wird  ganz ehrfürch-
tig und dankbar auch von den 
HeimbewohnerInnen das Ernte-
dankfest gefeiert – heuer am 
Mittwoch, den 4.Oktober. Da 
nahmen sich die Mieminger 
Sänger Zeit und übernahmen 
die musikalische Gestaltung des 
Dankgottesdienstes, zelebriert 
von unserem Pfarrer Paulinus 
mit seinem bewährten Team des 
Hauses. Anschließend ein ge-
mütliches Beisammensein – u.a. 
auch mit von Heimbewohnern 
selbstgemachtem Apfelstrudel – 
der bis zum letzten Krümel ver-
tilgt wurde ...
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 Wohn- und Pflegeheim

„Spaßfaktor hoch 2“ 
So nannten wir die zwei Clowns, 
die bereits im Sommer für Un-

terhaltung im Heim sorgten. 
Wie angekündigt waren sie auch 
im September wieder am Plateau 

und strapazierten die Lachmus-
keln aller! Nikoletta und Lotte, 
so heißen die zwei Damen, wer-

den zukünftig vierteljährlich im 
Heim auftreten, darauf kann 
man sich nur freuen!

(wb) Diese Aufnahme, die 
Ende der 40iger Jahre ge-
macht wurde, stammt aus 
der Chronik vom Trach-
tenverein Edelweiss und 
wurde uns dankenswerter-
weise von Fischer Andreas 
überlassen.   Wer kennt 
den Aufführungsort?   Es 
ist in Obermieming und 
zeigt das in den frühen 
50er Jahren abgerissene 
„alte Kapellerhaus“, links 
der „Gasthof Post“ (west-
seitlich, mit Wählamt). 
Die Schuachplattler in 
Aktion, unsere LeserInnen 
werden sicher den einen 
oder anderen noch kennen 
...

Fenster in die Vergangenheit...

Kein Strom den ganzen 
 Nachmittag – was tun? 
Nicht lange jammern und zögern – 
wir machen mit unserem Heimbus 
einen Ausflug – ab Richtung Ger-
hardhof, und dort verbrachten wir 
einen gemütlichen Nachmittag, ge-
nossen die warmen Sonnenstrahlen 
und natürlich „ a guate Marend“.
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Die Mieminger Senioren und Seniorinnen 
waren wieder unterwegs

Unsere erste Reise ging  nach  
Kaltenbrunn. Bei Traumwetter 
fuhren 50 Personen mit „Busrei-
sen Auderer“ zum wunderschö-
nen Wallfahrtsort. In der sehr 
schönen Wallfahrtskirche bete-
ten wir für die Verstorbenen un-
serer Gemeinde und dachten vor 
allem an die kürzlich verstorbe-
nen Senioren und Seniorinnen. 

Durch die Andacht führten Bi-
anchi Wolfgang und Inge, vielen 
Dank dafür! Anschließend ging 
es weiter nach Pfunds, und wir 
genossen ein sehr gutes Mittag-
essen im „Hotel Traube“. Nach 
einer tollen Busfahrt ging es zur 
Kaffeepause nach Schloss Star-
kenberg, der idyllisch gelegene 
See lud zu einem Spaziergang 

ein. Gegen 17 Uhr ging es wie-
der nach Hause. Danke an un-
seren Fahrer Flo, der ein sehr 
umsichtiger und angenehmer 
Chauffeur war, alle waren  von 
Flo begeistert! 
Danke an alle, die dabei waren, 
wir freuen uns schon auf`s näch-
ste Fahrtl! 
Eure Gabi (Gabi Krug) 
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Alpenresort Schwarz wurde mit den  
Wellness-Hotel.info award 2024 ausgezeichnet
Im September wählte das Inter-
net-Portal wellness-hotel.info 
zum dritten Mal die besten 
Wellnesshotels im Alpenraum. 
Aus rund 1.600 bewerteten Ho-
tels ging das Alpenresort 
Schwarz als Sieger hervor und 
darf sich über den wellness-
hotel.info Award freuen. 
In seiner Begründung hebt 
Plattformbetreiber Erwin Obe-
rascher den Umfang und die 
Qualität des Spa- und Wellness-
angebotes sowie die herausra-
gende Gästezufriedenheit her-
vor. 
Familie Pirktl freut sich beson-
ders über diese Auszeichnung, 
da ja „nicht nur“ die Hotelein-

richtungen sehr genau bewertet 
wurden, sondern auch das 
Gäste-Feedback auf unterschied-
lichen Bewertungs-Portalen mit 
einbezogen wurde. Für die Gast-
geber-Familie sind die vielen po-
sitiven Gästestimmen der Ver-
dienst des gesamten Schwarz-
Teams, dem es jeden Tag aufs 
Neue gelingt, die Vision und die 
Werte des Unternehmens zu 
leben und weiter zu entwickeln. 
Ein herzliches Dankeschön an 
die rund 360 Mitglieder der 
Schwarz Family. 

(Apenresort Schwarz) 
Die Gemeinde Mieming 

 gratuliert zu dieser 
 großartigen Auszeichnung! Fo
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WIRTSCHAFT IM ZOOM 

Mit der Eröffnung von „Plateau 
Blumen“ im Lagerhaus Miemin-
ger Plateau eGen steht wieder 
ein Floristik- und Blumenge-
schäft für die Bevölkerung zur 
Verfügung. 
Kompetente Mitarbeiter/innen 
sorgen für eine schöne Dekora-
tion, ein beliebtes Geschenk 
zum Hochzeitstag, Muttertag 
oder auch Geburtstag. Das La-
gerhaus versucht, als regionales 
Unternehmen der Bevölkerung 
am Plateau eine bestmögliche 
Versorgung zu bieten. Ob pri-
vate Feiern oder öffentliche 
Events, jede Veranstaltung wird 

durch eine Blumendekoration 
vom Lagerhaus verschönert! 

(GF Johannes Larcher) 

Plateau Blumen in Mieming

Öffnungszeiten: 
Montag:       8.00 bis 12.00 und 14.30 bis 18.00 Uhr 
Dienstag:      8.00 bis 12.00 und Nachmittag geschlossen 
Mittwoch:     8.00 bis 12.00 und 14.30 bis 18.00 Uhr 
Donnerstag: 8.00 bis 12.00 und 14.30 bis 18.00 Uhr 
Freitag:         8.00 bis 12.00 und 14.30 bis 18.00 Uhr 
Samstag:        8.00 bis 12.00 Uhr
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Von links: Vbgm. Stefan Pickelmann, Floristin Daniela Zimmermann, 
Filialleitung Barbara Berger, Obmann Matthias Dengg, Geschäftsfüh-
rer Johannes Larcher
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Der Chronist: Bilderrätsel zum Hinschauen und Nachdenken. 
Reihe: „Aus der jüngeren Vergangenheit“ - Folge 7

1     2     3     4     

1

Wieder sind den Bildnummern die  Großbuchstaben 
und die  Kleinbuchstaben  entsprechend zuzuordnen.

2

Die richtige Lösung aus der September-Ausgabe lautet:                
1 C b          2 D a          3 A b          4 B a

3 4

A   Badesee in Betrieb gegangen:  
     a 1988                                     
     b 1989                                     
     c 1990 

B   Sozialzentrum -  
Schlüsselübergabe                  
a 2000                                     
b 2005                                     
c 2010 

C   Hechenberger Wohnanlage – 
Übergabe:                                
a 2010                                     
b 2015                                     
c 2020                                     

D   Ortseinfahrt Oberdorf,  
Obermieming - fertiggestellt:   
a 2000                                     
b 2003                                     
c 2007

Sonnige Herbsttage

Mieminger Kette im Morgenlicht.

Blick gegen Rietzer Grieskogel.

Blick gegen Pirchkogel.
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(ma) Die wunderbaren Herbst-
tage des heurigen Jahres animie-
ren täglich viele Spaziergänger, 
Wanderer, Biker oder auch nur 
Erholung Suchende und Natur-
liebhaber zu Ausflügen auf das 
schöne Mieminger Plateau. 
Aber auch das von den Almen 

gesund heimgekommene Vieh 
genießt die warme Herbstsonne 
und die immer noch saftigen 
Wiesen. 
Eine kleine Bildauswahl ver-
sucht, uns die Schönheit und 
Vielfalt unserer Heimat wieder 
einmal bewusst zu machen. 

Fotos: Martin Schmid
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„Fischsterben“ in den Miemingern

Anfang Juli. Mitte August.

Mitte September. Anfang Oktober.
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(ma) Wie auch anderen Glet-
schern hat der heurige Sommer 
dem kleinen Kargletscher, ein-
gebettet zwischen den Griesspit-
zen, in den Karten als „Schnee-
ferner“ bezeichnet, arg zuge-
setzt. Dass dieser Gletscher, uns 
besser bekannt als „der Fisch“, 

einen ganzen Sommer lang weiß 
geblieben ist, daran wird sich 
kaum jemand erinnern können. 
Auch wenn sich eine Schneeauf-
lage den Sommer über gehalten 
hat, so ist diese durch die stän-
dig abgehenden Steine und 
Schuttmassen überdeckt wor-

den. Eine Abschmelzung dieses 
Ausmaßes, wie wir das in den 
letzten Jahren erleben mussten, 
ist ein Phänomen der Gegen-
wart und Ausdruck einer nicht 
zu leugnenden Klimaverände-
rung. Eine Veränderung, der 
bald alle Kleingletscher und in 

weiterer Folge auch die größeren 
Gletscher zum Opfer fallen wer-
den. 
 
In der Bildfolge kann das 
 „Sterben des Fisches“ im Laufe 
der letzten Monate gut nach -
empfunden werden.




